
Das Wetter heute

4°
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Minimum
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Musizieren
Von Hausmusik geprägt: Mu-
sikalische Zwillinge setzen
auf klassische Werke.

Abtauchen
Im Borgentreicher Freibad
läuft der Betrieb seit dem
Pfingstwochenende wieder. 

Schlafwandeln
Stress und seelische Belas-
tung erhöhen das Risiko
nachts umherzuwandeln.

Heute in
der Ausgabe
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Willebadessen.  Die
Stadt Willebadessen sucht
Wahlhelfer für die Kommu-
nalwahl am Sonntag, 13.
September. Zu den Aufga-
ben der Wahlhelfer gehört
die Ausgabe der Stimmzet-
tel, die Eintragung des
Stimmabgabevermerks in
das Wählerverzeichnis, die
Beaufsichtigung der Wahl-
kabine und der Wahlurne
sowie die Auszählung der
Stimmzettel ab 18 Uhr. Für
die ehrenamtliche Mit-
arbeit wird eine Aufwands-
entschädigung gezahlt. In-
teressierte melden sich bis
zum 30. Juni beim städti-
schen Wahlamt, Telefon
05644/88-12 oder per E-
Mail an a.bauer@willebad-
essen.de.

Wahlhelfer 
gesucht

B i e l e f e l d  (ub). Das
Gehirn als Vorbild für
stromsparende Schalt-
kreise: Dieser neue For-
schungsansatz, um wei-
tere Möglichkeiten der
Künstlichen Intelligenz
auszuschöpfen, wird jetzt
von der Europäischen
Union im Rahmen des
Projekts „BeFerroSynap-
tic“ mit insgesamt vier
Millionen Euro gefördert.

Es geht um schnellere
Rechnerleistung, einen gerin-
geren Energieverbrauch, das
Verschieben digitaler Leis-
tungsgrenzen und das Ler-
nen von der belebten Natur:
Das EU-Projekt zur EDV wird
bis zum 31. Dezember 2022
durch das Forschungs- und
Innovationsprogramm Hori-
zont 2020 der Europäischen
Union finanziert. Als eine von
elf Partnerinstitutionen er-
hält die Universität Bielefeld
eine Förderung in Höhe von
rund 390.000 Euro. 

Ausgangspunkt der Biele-
felder Beteiligung ist die Be-
obachtung, dass biologische
Gehirne einiges besser ma-
chen als technische. Die
praktischen Optionen dieser
Perspektive (KI, Blockchain,
Bitcoin etc.) lenken damit den
Blick auf mutmaßlich größere
technologische Anwendungs-
möglichkeiten und ökonomi-
sche Wertschöpfung. Noch
geht es aber um Grundlagen-
forschung. Die beteiligte In-
formatikprofessorin Dr. Eli-
sabetta Chicca vom Institut
CITEC der Universität Biele-
feld forscht mit ihrem Team
an Systemen zur Informa-
tionsverarbeitung, die dem
menschlichen oder tierischen
Gehirn nachempfunden sind.
Sie sind in der Lage, Informa-
tionen deutlich effektiver zu
verarbeiten als herkömmli-
che Computer. Der Grund:
Lange Zeit sind Computer im-
mer schneller geworden. In-
zwischen stößt die Entwick-
lung an ihre Grenzen. Im Ver-
gleich zum menschlichen Ge-

Gehirn als Vorbild für Computer:
Von der Fliege Effizienz lernen

EU fördert Projekt zur Datenverarbeitung mit Beteiligung der Uni Bielefeld

hirn verbrauchen Computer
deutlich mehr Energie. Chic-
ca forscht an Computerchips,
die ressourcenschonend und
zugleich leistungsstark sind.
Ihre Forschungsgruppe bil-
det dort Systeme zur Infor-
mationsverarbeitung nach,
die in ihrer Struktur dem Ge-
hirn nachempfunden sind. So
arbeitet Professorin Chicca
etwa daran, das visuelle Sys-
tem von Insekten in analogen
Schaltkreisen nachzubilden.
„Viele kleine Insekten sind
sehr leistungsstark darin,
sich in komplexen Umgebun-

gen zu orientieren“, so Chic-
ca. Dabei brauchen sie er-
staunlich wenig Rechenleis-
tung – ein Teilbereich ihres
Gehirns ist auf genau diese
Aufgabe spezialisiert und löst
sie sehr effizient. Zudem sind
sie in der Lage, im Flug sehr
schnell auf Änderungen in
der Umgebung zu reagieren
und zum Beispiel einer Flie-
genklatsche auszuweichen.

Professorin Chicca gehört
im Rahmen des EU-Projekts
„BeFerroSynaptic“ zu einem
Team internationaler Wis-
senschaftler, das Schaltkreise

entwickelt, welche die Aspek-
te eines biologischen Nerven-
systems nachbilden. Damit
soll der Energiebedarf von
Computern verringert wer-
den. Denn: Dienste wie Bild-
und Spracherkennung, Sig-
nalverarbeitung oder autono-
mes Fahren benötigen riesige
Datenmengen. In herkömmli-
chen Computern müssen
kontinuierlich Daten zwi-
schen Rechen- und Speicher-
einheiten übertragen werden
– ein langsamer und energie-
intensiver Prozess, der die
Gesamtleistung und Energie-

effizienz stark einschränkt.
Chicca und ihr Team for-

schen vor allem zur Entwick-
lung von elektronischen
Schaltkreisen und Rechner-
einheiten, die in der Lage
sind, wie Tiere und Men-
schen auf Veränderungen in
der Umwelt zu reagieren und
zu lernen. Mit den anderen
Projektpartnern haben sie
das Ziel, die Berechnungs-
und Speicherfunktion in
einer Schaltung zu kombinie-
ren, wie es im Nervensystem
mit Neuronen und Synapsen
geschieht. Mehr im Innenteil

Professorin Dr. Elisabetta Chicca (kleines Bild) von der Uni-
versität Bielefeld forscht mit ihrem Team an Systemen zur

Informationsverarbeitung, die dem menschlichen oder tieri-
schen Gehirn nachempfunden sind.  Foto: Adobe Stock

Willebadessen.  Zwei
Bürger aus Niesen regen an,
dass die Straßenreinigungs-
satzung der Stadt Willebades-
sen geändert werden soll. Sie
schlagen vor, dass bei Stra-
ßen mit einseitigen Gehwe-
gen nicht nur Eigentümer
dieser Grundstücke zur Win-
terwartung in die Pflicht ge-
nommen werden.

Auch die Besitzer der auf
der gegenüberliegenden Stra-
ßenseite befindlichen Grund-
stücke sollten zur Räumung
des Gehweges verpflichtet
werden. Begründet wird die-
se Anregung damit, dass
durch das steigende Durch-
schnittsalter die Straßenrei-
nigung für viele Bürger im-
mer mühsamer werde und
zumindest eine Gleichbe-
handlung der Anlieger ge-
schaffen werden solle.

Die Mitglieder des Haupt-
und Finanzausschusses
befassen sich am Dienstag, 9.
Juni, mit dieser Anregung.
Die Sitzung beginnt um 17.30
Uhr im Sitzungssaal der
Zehntscheune in Peckels-
heim. 

Änderung bei 
Winterdienst 

Niesen.  Das neue Halb-
jahresprogramm des Christli-
chen Bildungswerkes „Die
Hegge“ in Niesen ist erhält-
lich. Die Sorge vor einer er-
neuten Corona-Infektions-
welle im zweiten Halbjahr
lässt sich für das Hegge-Team
nicht wegdiskutieren. Den-
noch hoffen alle Mitarbeiter,
dass möglichst viele der ge-
planten 28 Seminare stattfin-
den können. Einige Veran-
staltungen, die in den vergan-
genen Monaten abgesagt
werden mussten, sind nun in
die zweite Jahreshälfte ver-
legt worden. Das alles unter
strengen Sicherheitsvor-
schriften. „Da die Gesundheit
unserer Gäste und des Heg-
ge-Teams höchste Priorität
hat, müssen wir alles tun, um
die notwendigen Abstandsre-
gelungen einzuhalten. Unse-
re Tagungen und Seminare
finden unter Beachtung
sämtlicher Bestimmungen
zur Infektionsvermeidung
statt. Dazu wurde ein ganzer
Maßnahmenkatalog zusam-
mengestellt“, sagt Dorothee
Mann, Oberin der Hegge-Ge-
meinschaft.

Das neue Halbjahrespro-
gramm ist online abrufbar.

@
_______________________

www.die-hegge.de

Neues 
Programm der 
Hegge ist da 

Die USA im Ausnahmezu-
stand. Nach dem Tod des Af-
roamerikaners George Floyd
durch einen Polizisten reißen
die Massendemonstrationen
in vielen US-Metropolen nicht
ab. Die Proteste richten sich
gegen Polizeigewalt, Rassis-
mus und soziale Verwerfun-
gen. Demonstranten auf der
einen, Sicherheitskräfte auf
der anderen Seite. Und mit-
tendrin Plünderer und politi-

sche Extremis-
ten, die die
friedlichen
Proteste für
ihre Zwecke

missbrauchen.
All das geschieht

im Wahlkampf. Corona-Kri-
se, Massenarbeitslosigkeit
und nun die Proteste. Donald
Trumps Herausforderer, der
Demokrat Joe Biden, wittert
seine Chance, den Präsiden-
ten im November abzulösen.

Was meinen Sie: Zerbricht
Trumps Macht an den Protes-
ten oder nutzt er die Chance,
sich als starker Mann für eine
zweite Amtszeit zu profilie-
ren? Und inwieweit ist Joe
Biden eine Alternative? 

Schreiben Sie bis Diens-
tag, 9. Juni, an: OWL AM
SONNTAG, Sudbrackstraße
14-18, 33611 Bielefeld,
oder: owlamsonntag@west-
falen-blatt.de. Bitte geben
Sie Ihren Namen und Ihre
Adresse an.

Wohin
steuern

die USA?

Lattoflex-Thevo:

Gleichgewicht
trainieren
im Schlaf

5 Weil das Leben
 zu kurz ist für
 schlechten Schlaf

90 Jahre Dein Markt!

REWE – Rademacher oHG – Partnerkaufmann
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20x 0,5-l-Kiste zzgl. 3.10 Pfand  nur

Knaller!
38% Billiger

Lays
Chips
versch. Sorten 100–175-g-Beutel nur

Knaller!
38% Billiger

Duplo 10+1
Kinder-Riegel 10+1

Hanuta 10+1 je Packung nur
Knaller!

25% Billiger

Pepsi versch. Sorten
1,5-l-Flasche zzgl. 0.25 Pfand  nur

Sensationspreis
Angebot nur vom 10. bis 14.6.20 gültig!

ȏ  7UH΍SXQNW I¾U 1¦KEHJHLVWHUWH  ȏ

    

    

7UHQGVWR΍H ȏ .LQGHUVWR΍H ȏ %LRVWR΍H
.XU]ZDUHQ ȏ :ROOH

*Ζ1(�7$6&+(1

    

    

Stoff-Platz • 34414 Warburg 
Paderborner Tor 99
 0 56 41 7473470
www.stoffplatz.de 
info@stoffplatz.de

Öffnungszeiten
Montag – Freitag von 9.00 – 18.00

Samstag von 9.00 – 13.00

✔ Internetflat
Downstream: 50 MBit/s
Upstream: 10 MBit/s

✔ Telefonflat
ins dt. Festnetz

*Neukundenangebot:
12 Monate: 19,90 € mtl.

ab dem 13. Monat: 39,90 € mtl.
Anschlussbereitstellg. einm.: 59,90 €

Mindestlaufzeit: 24 Monate
weitere Tarifinfos: www.hxneXt.de
sewikom GmbH  ✆ 05273 36 76 400
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Im Cardiobereich sind
einzelne Geräte gesperrt,
um den Mindestabstand
von 1,5 Metern einhalten
zu können. Langes Aus-
dauertraining sollte ver-
mieden, die Trainingszeit
auf etwa 60 Minuten be-
schränkt werden. Auf der
Trainingsfläche muss stets
ein Gerät zwischen zwei
Sportlern unbesetzt blei-
ben. Alle Sportgeräte wer-
den von den Mitarbeitern
des „Life“ nach jedem Ge-

brauch desinfiziert. Eine
Mundschutz-Pflicht für
Trainierende besteht nicht.
Seit einer Woche dürfen
auch die Umkleiden und
Duschen wieder benutzt
werden. Der Sauna- und
Wellnessbereich hingegen
ist nach wie vor gesperrt.
Mit ihrer Mitgliedskarte
checken die Sportler im
„Life“ elektronisch ein und
nach dem Training wieder
aus. Das erspart eine lang-
wierige Datenaufnahme. 

Die Corona-Auflagen

Von Tanja Sauerland

W a r b u r g .  Das „Li-
fe Gesundheits- und Fit-
nessstudio“ hat wieder
geöffnet. Sieben Wochen
lang war die Sportstätte
an der Industriestraße in
Warburg wegen der Coro-
na-Krise geschlossen.
Der erwartete Ansturm
blieb mit der Wiedereröff-
nung allerdings aus.

„Wir stellen fest, dass die
Nachfrage verhalten ist“, be-
richtet Atila Kulak, einer der
beiden Inhaber des Gesund-
heits- und Fitnessstudios:
„Dabei haben wir ein um-
fangreiches Hygienekonzept
erarbeitet. Niemand muss
sich sorgen, zu uns zu kom-
men.“ Das Trainieren in Fit-
ness- und Gesundheitsstu-
dios leiste einen relevanten
Beitrag dafür, dass das Im-
munsystem des Menschen
gestärkt werde. Das sei ins-
besondere auch für Men-
schen wichtig, die einer Risi-

lein mit Gartenarbeit oder
Spazierengehen getan. Atila
Kulak: „Das gilt gerade für
Menschen, die beispielsweise
Rücken- oder Knieprobleme
haben.“ Außerdem stärke Be-
wegung die mentale Gesund-
heit, meint der Sportexperte:
„Die Stimmung in Krisenzei-
ten geht oftmals in den Keller.
Sport ist gerade dann ein pri-
ma Stimmungsaufheller.“ Das
Fitnesstraining stärke auch
die Atem- und Atemhilfsmus-
kulatur – und verbessere da-
mit die Sauerstoffversorgung
durch eine freiere Atmung.
Ein interessanter Effekt gera-
de in Corona-Zeiten. 

Die Zeit der Schließung ha-
ben die Mitarbeiter des „Life“
für Renovierungsarbeiten ge-
nutzt. „Und wir haben über
Social-Media-Kanäle Sport-
und Gesundheitskurse ange-
boten“, berichtet Atila Kulak:
„Die Onlinekurse liefen sehr
gut. Sogar viele ältere Men-
schen haben sich bei Insta-
gram angemeldet, um online
dabei sein zu können.“ Was-
serflaschen als Hantelersatz,
Klettern über Baumstämme,
Dehnübungen auf dem Rasen
– das alles ist für eine gewisse
Zeit in Ordnung. Irgendwann
brauchen Sportler aber etwas
mehr Widerstand und einen
Trainer, der einen korrigiert.

„Die Motivation im Studio
ist ganz anders. Da kann man
während des Trainings auch
mal gemeinsam lachen und
sich austauschen“, sagt Nor-
bert Matheis. Der 69-jährige
Wettesinger kommt drei Mal
pro Woche zum Training in
das „Life“: „Angst, mich zu
infizieren, habe ich keines-
wegs. Das Training hat mir
echt gefehlt. Und auch die so-
zialen Kontakte.“ 

Während des Trainings an
den Geräten und auch bei
den Kursen besteht im „Life“

     10.03  OP  Rumpelstilzchen  . 
Märchenfilm, D 2009     11.00  OP  
Der gestiefelte Kater  . Märchenfilm, 
D 2009     12.00   Tagesschau       12.03   
Presseclub       12.45   Europamagazin    
   13.15   Wildes Deutschland      
 14.00   Tagesschau   Mit Wetter 
  QR 14.03   Der Zauber des Regen-

bogens   Liebes-
drama, D 2007 

  QR 15.30   Utta Danella: Der Him-
mel in deinen Augen   
Liebesfilm, D 2006 

   17.00   Brisant   Magazin 
   17.30   Corona, die große 

Verschwörung?   Doku 
   17.59   Dt. Fernsehlotterie   
   18.00   Tagesschau   Mit Wetter 
   18.05   Bericht aus Berlin   
   18.30   Sportschau   Fußball, 

Bundesliga: 30. Spieltag 
   19.20   Weltspiegel   Magazin 
   20.00   Tagesschau   

   21.45   Anne Will   Diskussion 
   22.45   Tagesthemen   

Mit Sport und Wetter 
Mod.: Ingo Zamperoni 

   23.05   ttt – titel, thesen, tem-
peramente   Magazin. 
Moderation: Max Moor 

  QR 23.35   Der Gott des Gemet-
zels   Drama, F/D/PL/E/
USA 2011, mit Jodie 
Foster, Kate Winslet, 
Christoph Waltz 

   00.50   Tagesschau   
  QR 00.55   Only Lovers Left Alive   

Drama, D/GB/F/GR 
2013, mit Tilda Swinton 

   02.50   Tagesschau   
   02.55   Anne Will   Diskussion 
   03.55   ttt – titel, thesen, 

temperamente   Magazin 
Moderation: Max Moor 

   04.25   Brisant   Magazin 
   04.45   Tagesschau   
   04.50   Weltspiegel   Magazin   

   20.15 Uhr.  OP  Tatort: 
Lass den Mond am Himmel 
stehn.   Als der 13-jährige Emil 
tot aufgefunden wird, sind die 
Kommissare Batic (Miroslav 
Nemec, r.) und Leitmayr (Udo 
Wachtveitl) gefordert. 

   10.15   Bares für Rares – Lieb-
lingsstücke       11.45   heute Xpress    
   11.50   ZDF-Fernsehgarten      
 14.00   Duell der Gartenprofis   
   14.45   heute Xpress   
  QR 14.50   Last Vegas   

Komödie, USA 2013, 
mit Michael Douglas 

   16.30   planet e.   Dokureihe 
Pandemie: Wie die 
Globalisierung sich 
verändert 

   17.00   heute   
   17.10   Sportreportage   
   17.55   ZDF.reportage   
   18.25   Terra Xpress   Magazin  
   18.55   Aktion Mensch 

Gewinner   Magazin 
   19.00   heute   
   19.10   Berlin direkt   Magazin 
   19.30   Terra X   Dokureihe. 

Welten-Saga (6/6): Die 
Schätze Südostasiens 

   21.45   heute-journal   Wetter 
Moderation: 
Marietta Slomka 

  QR 22.15   Die purpurnen Flüsse: 
Die letzte Jagd   Krimi-
reihe, F/B/D 2018, 
mit Olivier Marchal 

   23.50   ZDF-History   Dokureihe 
Tödliche Fehler – Der 
Untergang der »Titanic« 

   00.35   heute Xpress   
  QR 00.40   Die purpurnen Flüsse: 

Die letzte Jagd   Krimi-
reihe, F/B/D 2018, 
mit Olivier Marchal 
Regie: Ivan Fegyveres 

   02.10   Terra X   Dokureihe. 
Welten-Saga (6/6): Die 
Schätze Südostasiens / 
Humboldt und die Neu-
entdeckung der Natur 

     03.40   ZDF-History   Dokureihe 
   04.25   Terra Xpress   Magazin 
   04.55   Deutschland von oben     

   20.15 Uhr.  OP  Venus im 
vierten Haus.   Die Lektorin 
Gitti (Adele Neuhauser) hat 
nach ihrer Scheidung ihr Le-
ben auf Eis gelegt, bis sie sich, 
angefeuert in ein Survival-
Camp stürzt. 

   08.20   Lecker an Bord – Unser 
Sommer auf der Weser       09.50   
Westart       10.20   Kölner Treff       11.50   
Unser Westen       12.35   Koslowski 
& Haferkamp  . Der Einprozenter      
 14.15   Baldeneysee ahoi!   
   15.00   Wunderschön!   Reporta-

gereihe. Unterwegs mit 
Andrea Grießmann. U.a.: 
Der Darß – Deutschlands 
schöne Halbinsel 

   15.45   Amrum... mit Judith 
Rakers   Dokumentation 

  QR 16.30   Mein Sohn, der Klug-
scheißer   Komödie, D 
2015, mit Alwara Höfels, 
Maximilian Ehrenreich, 
Adam Bousdoukos 

   18.00   Tiere suchen ein 
Zuhause   Magazin 

   18.45   Aktuelle Stunde   
   19.30   Westpol   Magazin 
   20.00   Tagesschau   

   21.45   Sportschau – 
Bundesliga am Sonn-
tag   30. Spieltag  

   22.15   Zeiglers wunderbare 
Welt des Fußballs   

   22.45   Mord mit Aussicht   
Krimiserie, D 2012 
Und ewig singt das 
Blaukehlchen. Ein neuer 
Fall für Sophie: Eine 
Ornithologie-Studentin 
wird erschlagen im Hen-
gascher Wald gefunden. 

   23.35   Rentnercops   Krimiserie, 
D 2016. Uns trennt das 
Leben / Immer wieder 
geht die Sonne auf. Ein 
junger Sportler, der sich 
nach einem Autounfall 
im Krankenhaus befin-
det, stirbt unvermutet an 
Herzstillstand. 

     01.10   Rockpalast   Konzert 
Rory Gallagher Nacht   

   20.15 Uhr.   Wunderschön!   
Andrea Grießmann (Foto) 
macht Urlaub auf der Ostsee-
Insel Fehmarn. Sie macht sich 
am Strand auf die Suche nach 
Hühnergöttern und fährt mit ei-
nem Kutter zum Schaufischen. 

   05.20   Der Blaulicht-Report         06.25   
Familien im Brennpunkt  . Doku-
Soap. Tochter hält Freund der 
Mutter für Lügner / Familienvater 
kommt nicht aus dem Urlaub 
zurück / Attraktive 31-Jährige 
wirbelt Landleben auf         09.15   Die 
Superhändler – 4 Räume, 1 Deal  . 
Show         11.55   Die 25...       13.50   Bau-
er sucht Frau – Die neuen Bauern      
 14.50   Comeback oder weg?  

(2+3)  Show 
     16.45   Explosiv – Weekend   

Magazin 
   17.45   Exclusiv – Weekend   

Magazin. Moderation: 
Frauke Ludowig 

   18.45   RTL aktuell   
   19.03   Wetter   
   19.05   Vermisst  (5)  Doku-Soap

U.a.: Elisa sucht ihre 
Familie (Rumänien)
Mod.: Sandra Eckardt 

  QR 22.35   Happy Deathday   
Horrorthriller, USA 2017, 
mit Jessica Rothe, Israel 
Broussard, Ruby Modi-
ne. Regie: C. Landon 

  QR 00.20   Inferno   Thriller, H/
USA 2016, mit Tom 
Hanks, Felicity Jones, 
Irrfhan Khan. Regie: Ron 
Howard. Der Symbologe 
Robert Langdon wird 
von Visionen heimge-
sucht, die mit Dantes 
»Göttlicher Komödie« 
zu tun haben. 

   02.35   Der Blaulicht-Report   
Doku-Soap. 5-Jähriger 
will Baby-Schwester in 
Paket verschicken / 
Dieb ist in Alufolie 
eingewickelt 

     04.25   Exclusiv – Weekend   
Magazin. Moderation: 
Frauke Ludowig   

   20.15 Uhr.  OP  Inferno.   
Der Symbologe Robert Lang-
don (Tom Hanks) wird von Vi-
sionen mit Bildern aus Dantes 
„Göttlicher Komödie“ heimge-
sucht, die auf eine bevorste-
hende Katastrophe hinweisen. 

   05.35   Auf Streife           08.15   So ge-
sehen – Talk am Sonntag       08.35   
Genial daneben – Das Quiz  . 
Show. Gäste: Hella von Sinnen, 
Wigald Boning, Matze Knop, 
Maxi Gstettenbauer           12.20   Rein-
gelegt – Die lustigsten Comedy-
Fallen der Welt      
QR 14.10   Mensch, Dave!   Ko-

mödie, USA 2008, mit 
Eddie Murphy, Elizabeth 
Banks, Gabrielle Union 
Regie: Brian Robbins 

  QR 15.55   The Boss Baby   Ani-
mationsfilm, USA 2017 
Regie: Tom McGrath 

   17.45   Das große Backen – 
Die Profis   Jury: Bettina 
Schliephake-Burchardt, 
Christian Hümbs, 
Günther Koerffer 

   19.55   Sat.1 Nachrichten   
Moderation: Marc Bator 

  QR 22.30   Unstoppable – Außer 
Kontrolle   Actionthriller, 
USA 2010, mit Denzel 
Washington, Chris Pine, 
Rosario Dawson. Regie: 
Tony Scott. Megaspan-
nend: Todeszug rast 
auf Großstadt zu 

  QR 00.20   Selbst ist die Braut   
Romantikkomödie, 
USA 2009, mit Sandra 
Bullock, Ryan Reynolds, 
Mary Steenburgen 
Regie: Anne Fletcher 

  QR 02.20   Unstoppable – Außer 
Kontrolle   Actionthriller, 
USA 2010, mit Denzel 
Washington, Chris Pine, 
Rosario Dawson. Regie: 
Tony Scott. Megaspan-
nend: Todeszug rast 
auf Großstadt zu 

   04.00   Auf Streife   
Reportagereihe     

   20.15 Uhr.  OP  Selbst ist 
die Braut.   Um einer Auswei-
sung aus den USA zu entge-
hen, zwingt Margaret (Sandra 
Bullock) ihren Assistenten 
(Ryan Reynolds), eine Schein-
ehe mit ihr einzugehen. 

   06.05   Two and a Half Men  . 
Schwul ist cool / Schweinchen 
Glück / Vergiss Fernando / Ted-
dy ist unser Daddy / Ziege bleibt 
Ziege             08.05   Eine schrecklich net-
te Familie         09.00   Galileo  . Magazin  
       12.05   Switch Reloaded  . Show. 
Mitwirkende: Bernhard Hoëcker, 
Michael Kessler, Petra Nadolny, 
Peter Nottmeier, Susanne Pät-
zold, Michael Müller, Martina Hill         
 14.05   Joko gegen Klaas – 

Das Duell um die Welt   
Show. Moderation: Joko 
Winterscheidt, Klaas 
Heufer-Umlauf 

   17.00   taff weekend   Magazin 
   18.00   Newstime   
   18.10   Die Simpsons   Zeichen-

trickserie. Links liegen 
gelassen / Dänisches 
Krankenlager 

     19.05   Galileo   Magazin 

  QR 22.50   Babylon A.D.   Sci-Fi-
Film, F/GB 2008, mit Vin 
Diesel, Michelle Yeoh, 
Mélanie Thierry. Regie: 
Mathieu Kassovitz. Ein 
Söldner hat den Auftrag, 
eine Frau von Russland 
durch eine gefährliche 
Trümmerwüste nach 
New York zu bringen. 

  QR 00.45   Star Wars: Rogue One   
Fantasyfilm, USA 2016, 
mit Felicity Jones, Diego 
Luna, Ben Mendelsohn 
Regie: Gareth Edwards 

  QR 03.00   Babylon A.D.   Sci-Fi-
Film, F/GB 2008, mit Vin 
Diesel, Michelle Yeoh, 
Mélanie Thierry. Regie: 
Mathieu Kassovitz 

   04.50   Undateable   Comedy-
serie, USA 2015. Eine 
Junggesellinenparty 
kommt in eine Bar   

   20.15 Uhr.  OP  Rogue 
One: A Star Wars Story.   Jyns 
(Felicity Jones) Vater ist es ge-
lungen, eine Schwachstelle im 
Todesstern einzubauen, die 
es ermöglichen soll, die Waffe 
endgültig zu zerstören. 

   18.15   Die Urlauber – Auf 
die Koffer, fertig, los!   
Doku-Soap 

   19.15   Ab ins Beet!   
   20.15   Shopping Queen 

Spezial   Doku-Soap 
   23.20   Prominent!   Magazin 
   00.00   Medical Detectives   

Dokureihe. Der letzte 
Beweis / Suche nach 
Wahrheit / Hüter 
des Gesetzes       

           09.00   Hattrick pur   
   09.30   Bundesliga pur   
   11.00   Doppelpass   
   13.30   Bundesliga pur – 

Lunchtime   
   15.00   Darts: Super League 

Darts   Gruppenspiele, 
Gruppe B 

   19.30   Sky Sport News – 
Die 2. Bundesliga   

   20.45   Darts: Super League 
Darts   Gruppenspiele, 
Gruppe B 

   23.00   eSports – Porsche 
Esports Carrera Cup 
Deutschland   Race 
@ Home, Highlights 
Online Qualifikation 

   00.00   Sport-Clips   Show 
CamGirlFarm   

   18.15   Mein Lokal, Dein 
Lokal – Der Profi 
kommt   Reportagerei-
he. »Maas-Timpert«, 
Dorsten / »Bahnhof 
Nord«, Bottrop 

     20.15   Bus Babes   
Doku-Soap 

   22.10   Abenteuer Leben am 
Sonntag   Magazin
Kais Top 5 Reisezie-
le – die weite Welt für 
wenig Geld 

   00.20   Achtung Abzocke – 
Betrügern auf der 
Spur   Dokureihe   

         19.30   360° – Geo-Reporta-
ge   Reportagereihe 

  QR 20.15   Auch ein Sheriff 
braucht mal Hilfe   
Westernkomödie, 
USA 1969 

  QR 21.45   The Hateful Eight   
Western, USA 2015 

   00.30   QT8: Quentin Taran-
tino – The First Eight   
Dokufilm, USA 2019   

     19.30   Ländermagazine   
   20.00   Tagesschau   
   20.15   Auf dem Wasser 

durch den Norden   
Schwedens Seenland 

   21.45   Sportschau – Bun-
desliga am Sonntag   
30. Spieltag 

   22.05   Die NDR-Quizshow   
   23.05   Sportclub   
   23.50   Sportclub History    
   00.20   Quizduell   Show     

     14.30   Wir Kinder aus dem 
Möwenweg   

   15.10   Nils Holgersson   
   16.00   Belle und Sebastian   
   16.35   Paula und die wilden 

Tiere   Reportagereihe 
   17.00   1, 2 oder 3   Show 
   17.30   The Garfield Show   
   18.05   Nö-Nö Schnabeltier   

Zeichentrickserie 
   18.20   Feuerwehrmann Sam   
   18.40   Lieselotte   
   18.47   Baumhaus   Magazin 
   18.50   Sandmännchen   Reihe 
   19.00   Das Dschungelbuch   
   19.25   pur+   Magazin 
   19.50   logo! Die Welt & ich   
   20.00   Erde an Zukunft   Reihe 
   20.10   stark! – Kinder erzäh-

len ihre Geschichte       

     19.00   Herkules   Magazin 
   19.30   hessenschau   
   19.58   hessenschauwetter   
   20.00   Tagesschau   
   20.15   Herrliches Hessen   
   21.00   Abenteuer Was-

ser – Ausflüge ins 
erfrischende Hessen   

   21.45   Sportschau – Bun-
desliga am Sonntag   

   22.05   heimspiel! Bundesliga   
   22.15   die jackpot-jäger   
   23.00   strassen stars   Show 
   23.30   Die Montagsmaler   
   00.15   Ich trage einen 

großen Namen   Show       

               19.50   Kripo live   Magazin 
   20.15   Sagenhaft   
   21.45   MDR aktuell   
   22.05   Sportschau    
   22.25   Der Osten – Entde-

cke wo du lebst   
   23.10   Die Retter von Notre 

Dame   Dokumentation 
   23.55   Fürst-Pückler-Park 

Bad Muskau/Park 
Muzakowski   Doku       

ARD ZDF WDR RTL Sat.1 Pro7 VOX

Sport1

Kabel

arte

NDR

KiKa

HR

MDR

Das Fernsehprogramm für  Sonntag,   7.   Juni 

kogruppe angehörten, meint
Atila Kulak: „Bewegung ist
ein wichtiges Medikament für
die Gesundheit, aber auch
das Krafttraining und das an-
geleitete Training nehmen
einen hohen Stellenwert ein.“
Es sei wichtig, das Immun-
system zu stabilisieren. Und
auch das Herz-Kreislaufsys-
tem.

Um diesen positiven Effekt
zu erreichen, sei es nicht al-

Atila Kulak, einer der beiden
Inhaber des „Life“ in War-
burg, desinfiziert eines von
vielen Sportgeräten.

Sport unter freiem Himmel macht Spaß: Karolin Wiegand
testet die neue Cross-Station im Außenbereich. 

(69) freut sich auf den neuen Trainingsplan, den Trainerin
Monika Strübig (rechts) ihm erklärt. Fotos: T. Sauerland

keine Mundschutzpflicht.
„Die Kurse, die angeboten
werden, werden sehr gut fre-
quentiert“, zieht Atila Kulak
eine positive Bilanz.
Schweißtreibende Ausdauer-
trainings wie Indoorcycling
oder Zumba dürfen aktuell
zwar noch nicht stattfinden,
deshalb wurde der Kursplan
entsprechend geändert. So
gibt es Bauch-Beine-Po-
Workouts, „Hot Iron“ mit der
Langhantel, Tai-Bo, Yoga und
Rückenfit, ein gezieltes Trai-
ning der Rückenmuskulatur
und der umgebenden Mus-
keln.

 Das neue Athletic-Out-
door-Training findet im
Außenbereich des „Life“
statt. Dieser kann auch indi-

viduell für das Training unter
freiem Himmel genutzt wer-
den. Auch der Reha-Sport
findet wieder zu den gewohn-
ten Zeiten statt. Diese Grup-
pen waren auch vor Corona
schon auf maximal 15 Teil-
nehmer beschränkt.

Die Öffnungszeiten des „Li-
fe“ wurden vorübergehend
erweitert. Trainieren können
Interessierte derzeit montags
bis freitags von 8 bis 21.30
Uhr, samstags von 10 bis 17
Uhr und sonntags von 10 bis
19 Uhr. Ein Probetraining
kann unter Telefon
05641/743128 vereinbart
werden. Mehr Informationen
im Internet:

@
_______________________

www.life-warburg.de

Das „Life Gesundheits- und Fitnessstudio“ hat wieder ge-
öffnet – unter strengen Corona-Auflagen. Norbert Matheis

Sport hellt Stimmung in der Krise auf
Ansturm auf Fitnessstudio bleibt aus – Risikogruppen scheuen noch das Training
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Die Zwillingsbrüder Ulrich (links) und Gregor Lisson beim
Spiel mit Harmonika und Gitarre. Die beiden Musiker haben

eine eigene CD mit dem Titel „Cross over“ auf den Markt
gebracht.

um als Lehrer für Latein und
Geschichte tätig. Darüber
hinaus ist er dem Warburger
Publikum durch zahlreiche
Auftritte in der Neustadtkir-
che, der Altstadtkirche, dem
Museum bekannt, vor allem
mit klassischem Repertoire
und im Zusammenspiel mit
anderen Instrumenten. Ein
Höhepunkt war die Teilnah-
me des Gitarristen am War-
burger Orgelherbst, organi-
siert von Volker Karweg (Or-

gel), mit Pfarrer Insel (Geige)
und Michael Horstmann
(Cembalo). 

Die ideale Zusammenarbeit
der Brüder wird im Gespräch
mit den beiden Duopartnern
deutlich, als die Frage nach
der Zusammenstellung der
Musikstücke auf der CD auf-
kommt: es gab bei der Aus-
wahl große Übereinstim-
mung, etwa die Hälfte an Vor-
schlägen kam jeweils vom
anderen Duopartner.

Insgesamt, so beide Zwil-
lingsbrüder, bedeutete die Er-
stellung der CD jahrelange
Vorbereitung, die oft unvor-
hergesehene Probleme auf-
warf. „Es ist unglaublich, wie
viel Zeit man braucht, um
zwei Minuten Endprodukt zu
haben. Man muss die Dinge
mehrmals einspielen, bis
man damit zufrieden ist“, so
der Gitarrist. Improvisieren
kann man also nicht, die Din-
ge dem Zufall überlassen

auch nicht. Sehr hilfreich al-
so, sich auf den Partner ver-
lassen zu können: „Als Zwil-
ling kennt man sich eben“.
Das Engagement hat sich auf
jeden Fall gelohnt.

Interessierte können die
CD bei Lena Volmert, Vorsit-
zende des Kulturforums War-
burg, am Markt 5 in Warburg
erwerben oder nach telefoni-
scher Absprache unter Tele-
fon 05641/8983, aber auch in
der Weinhandlung Messina.

Liebe zur Hausmusik prägte Zwillinge
Ulrich und Gregor Lisson präsentieren eigene CD mit klassischen Werken 

 Von Dr. Ingeborg Philipper

W a r b u r g . „Cross 
over“ heißt die neue CD
von Gregor und Ulrich Lis-
son aus Warburg, die En-
de des vergangenen Jah-
res heraus gekommen
ist. „Cross over“ – damit
ist nicht nur die unge-
wöhnliche Kombination
von chromatischer Mund-
harmonika und Konzert-
gitarre zur Interpretation
klassischer Musik ge-
meint.

Es sind vor allem die unter-
schiedlichen Stilrichtungen,
die zu hören sind. Zeitlich
wird ein weiter Bogen ge-
spannt vom frühen 17. Jahr-
hundert bis heute: Renais-
sance, Barock
und Klassik,
populäre Mu-
sikbeispiele 
aus dem vori-
gen Jahrhun-
dert von den
Beatles und
John Denver
(1943-1997), 
aber auch jü-
dische Klez-
mermusik. 

Das Duo
sollte eigent-
lich bei der
mittlerweile abgesagten 15.
Warburger Musiknacht am 5.
September in der Altstadtkir-
che auftreten. Das heimische
Publikum konnte das Duo
zum ersten Mal live im Som-
mer 2018 in der Pfarrkirche
Wrexen hören, als Peter

Ernst zum letzten Wrexener
Konzert in der Reihe der
Sommerkonzerte eingeladen
hatte. 

Die Zwillingsbrüder Gregor
und Ulrich Lisson, 1969 in
Krefeld geboren, entstam-
men einer Familie, in der die
Liebe zur Hausmusik schon
früh eine Rolle spielte. Der
Vater der beiden engagierten
Musiker war ein begeisterter
Autodidakt, sowohl im Gitar-
renspiel als auch an der
Mundharmonika. Er machte
seine Söhne mit diesen Ins-
trumenten vertraut. 

Die Mundharmonika als
zentrales Instrument kommt
häufig zur Geltung in bekann-
ten Stücken der irischen Fol-
klore wie in moderner Film-
musik. Tatsächlich ist aber
laut Ulrich Lisson die Gitarre
das geeignetste Begleitinstru-
ment für die chromatische
Mundharmonika, da ihre

Klangfarben
sich ideal er-
gänzen. Sie
wird gezupft
und passt von
daher dyna-
misch sehr gut
zum Blasinst-
rument, auch
ist sie nicht
deutlich lauter.

Insgesamt ist
die Gitarre na-
türlich im Ver-
gleich zum Kla-
vier als Instru-

ment in ihren Möglichkeiten
begrenzter, so ergänzt Bru-
der Gregor, ihre Spielvorla-
gen müssen häufig arrangiert
werden oder in arrangierten
Fassungen vorliegen.

Gregor Lisson ist seit vielen
Jahren am Hüffertgymnasi-

„Es ist unglaublich, 
wie viel Zeit man 
braucht, um zwei 

Minuten Endprodukt 
zu haben. Man 
muss die Dinge 

mehrmals einspie-
len, bis man damit 

zufrieden ist.“

Gregor Lisson

Übungsleiterin Claudia Wa-
gemann beim Rehasport. 

Warburg. Der Verein Ge-
sundheitssport Warburger
Land hat nach der Corona-
Zwangspause wieder mit ein-
zelnen Rehasport-Angeboten
im Freien begonnen. „Dabei
werden natürlich die entspre-
chenden Abstands- und Hy-
gieneregeln konsequent ein-
gehalten“, schreibt der Ver-
ein in einer Pressemitteilung.

Die Montagsabends-Grup-
pen treffen sich zum Nordic-
Walking um 18 Uhr an der
Scherfeder Waldhütte. Auch
die Donnerstagsvormittags-
Gruppen haben um 9 Uhr
ihre erste Einheit mit dem
Schwungstab am alten Sport-
platz in Bonenburg absol-
viert. In Willebadessen hat
der Übungsbetrieb ebenfalls
wieder begonnen. Mit Nor-
dic-Walking-Stöcken starten
die Gruppen um 18 Uhr von
der Stadthalle Willebadessen.

Alle Freiluftgruppen finden
bei jedem Wetter statt –
außer bei Gewitter. Für alle
übrigen Gruppen suchen Ver-
ein und Übungsleiter zeitnah
nach einer Möglichkeit, auch
diese Angebote wieder zu
starten. Weitere Informatio-
nen gibt es unter Telefon
05642/6141.

Rehasport
im Freien

* Ausgenommen sind Servicearbeiten und Neubestellungen

Die letzte

Woche
Verkauf bis zum 13. 6. 2020

Räumungsverkauf
wegen Geschäftsaufgabe

30%
auf Trauringe

nur Gold, Platin und Palladium

Alles muss raus!
50-70%*
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Auch an der Dusche gilt: Ab-
stand halten und warten, bis
der Badegast fertig ist,
dann darf der Nächste unter
das kühle Nass. „Das klappt
gut“, sagt Bäderbetriebslei-
ter Thorsten Müller.

 Von Astrid E. Hoffmann

B o r g e n t r e i c h . In
Borgentreich wird wieder
geschwommen. Pünkt-
lich zum Pfingstfest wur-
de die Freibadsaison er-
öffnet. Gleich vor dem
Eingang kann sich der
Badegast über die Re-
geln zur Hygiene und den
nötigen Abstand infor-
mieren. Laufwege sind
mit schwarz-gelben Pfei-
len auf dem Boden mar-
kiert. Wer beim Betreten
des Bades unsicher ist,
dem hilft das Bäderperso-
nal. 

Saskia Jochheim, eine Viel-
schwimmerin und Stamm-
gast im Borgentreicher Frei-
bad, war am Samstag um
9.30 Uhr die Erste im
Becken. „An die Laufwege

muss man sich erst gewöh-
nen, aber es war einfach
herrlich, bei 24 Grad Wasser-
temperatur wieder einige
Bahnen zu schwimmen“, sagt
die Natzungenerin. 

Überhaupt gab es viel Lob
von den ersten Badegästen
nach der corona-bedingten
langen Winterpause. „Ich
kann alle nur loben, es ist
sensationell, dass schon an
diesem Wochenende wieder
geöffnet wurde“, freut sich
Christina Pottmeier aus Beve-
rungen. Seit etwa zwei Jah-
ren kommt sie regelmäßig
nach Borgentreich und weiß:
„Hier hat alles auch schon
vor Corona gut funktioniert.“
Sie meint damit das aufmerk-
same Personal, aber auch die
Anlage an sich. Umrahmt von
Pappeln, Nadel- und Laub-
bäumen, bietet das 2500
Quadratmeter große Areal
vieles für die Entspannung. 

Die große Herausforderung
für Bäderbetriebsleiter
Thorsten Müller und sein elf-
köpfiges Team war die Um-
setzung aller Regeln in Sa-
chen Hygiene und Abstand.
Das Becken, es umfasst 400
Quadratmeter Wasserfläche,
wurde mit rot-weißem Ab-
sperrband gesichert. Eine
Treppe wurde für das Betre-
ten des Beckens, die andere
zum Hinausgehen markiert. 

Auf der Liegewiese, im
Becken und dem Beckenum-
gang sowie in allen Räum-
lichkeiten gelten die Ab-
standsregeln von 1,50 Me-
tern. Die Sammelumkleide-
kabinen sind geschlossen,
aber die Einzelumkleidekabi-
nen können genutzt werden.
Unter die Warmduschen dür-
fen jeweils zwei Badegäste
zur selben Zeit gehen.

„Die Kinder freut beson-
ders, dass wir Eis und Süßes
verkaufen dürfen“, sagt

Thorsten Müller. Verpackte
Ware und Getränke in Fla-
schen dürfen ebenfalls ange-
boten werden. Damit lässt es
sich im gebotenen Abstand
auf der kleinen Terrasse gut
aushalten. Die Kassiererin-
nen, in diesem Fall Lea Heise,
sitzen geschützt hinter der
Glasscheibe, außerdem gilt
im engen Eingangsraum
Mund-Nasen-Schutz-Pflicht. 
Ihre Schwester Pia, die auch
im Kiosk hilft, ist dort eben-
falls hinter Glas tätig. 

Die Öffnungszeiten sind in

Intervalle eingeteilt, wochen-
tags von 9.30 bis 12.30 Uhr,
13 bis 16 Uhr und 16.30 Uhr
bis 20 Uhr. Samstags und
sonntags geht der dritte
Intervall nur bis 19 Uhr. In
den Pausen werden die Um-
kleidekabinen, Duschen und
Sitzflächen gereinigt. Pro
Intervall werden derzeit nur
40 Personen in das Bad ge-
lassen. „Ich sage es mal mit
den Worten von Bürgermeis-
ter Rainer Rauch: Wir fahren
hier auf 14 Tage Sicht“, er-
klärt Müller. Die Anzahl der

erlaubten Badegäste, also ak-
tuell 40, wurde aufgrund der
Wasserfläche von 400 Quad-
ratmetern als Größenord-
nung gewählt. Je nach Lage-
änderung werde die Zahl
noch angepasst. „Bei allem,
was wir tun, kann es sein,
dass wir etwas übersehen,
doch da kommen auch die
Badegäste auf uns zu und ge-
ben Tipps“, erklärt Müller,
dass hier vieles Hand in Hand
geht. 

Auf der Internetseite der
Stadt Borgentreich können

Badegäste den nötigen Re-
gistrierungsbogen herunter-
laden, dann müssen die
Daten nicht erst an der Kasse
erfasst werden und es bleibt
mehr Zeit zum Schwimmen.
Im Netz ist auch der Rahmen-
hygieneplan einsehbar. Auch
Eintrittskarten können über
das Portal geordert werden.
Mit Öffnung des Bades kehrt
ein kleines Stück Normalität
zurück. „Der Badegast soll
sich wohl fühlen, dass ist für
uns das Wichtigste“, so der
Bäderleiter.

Badefreuden in Corona-Zeiten
Strenge Auflagen: Borgentreicher Freibad ist seit Pfingsten wieder geöffnet

Auszubildende Pia Heise sperrt die Elefantenrutsche ab.
Da hier kein gechlortes Wasser drüber läuft, darf die belieb-

te Rutsche noch nicht wieder genutzt werden.
Fotos: Astrid E. Hoffmann

Daseburg/Rösebeck. Die
L 838 zwischen Daseburg
und Rösebeck ist voll ge-
sperrt. Das teilt der Landes-
betrieb Straßen.NRW mit.
Am Dienstag, 2. Juni, haben
dort die Arbeiten zur Fahr-
bahnerneuerung begonnen.

Für die Maßnahme ist eine
Bauzeit bis Ende Juli vorge-
sehen. Die Landesstraße er-
hält auf einer Länge von 1,2
Kilometern eine neue Fahr-
bahnschicht aus Asphalt. Die
Baukosten für die diese Sa-
nierung betragen etwa
600.000 Euro. Die Arbeiten
zwischen dem Ortsausgang
Daseburg und dem Einmün-
dungsbereich K29 (Brügge-
feld) in Rösebeck werden in
zwei Bauabschnitten erledigt.

Die erste Bauphase um-
fasst die Erneuerung des et-
wa 580 Meter langen Stre-
ckenabschnitts vom Ortsaus-
gang Daseburg bis zur Zu-
fahrt Kläranlage. Die zweite
Phase umfasst die Erneue-
rung der L838-Fahrbahn auf
dem verbleibenden 620 Me-
ter langen Abschnitt von der
Kläranlage bis zum Einmün-
dungsbereich zur K29 (Brüg-
gefeld) in Rösebeck.

Eine Umleitung über
Lütgeneder und Dinkelburg
im Verlauf der K16 (Lütgen-
eder und Daseburger Straße)
und K21 (Spielberg/Water-
feld) wird eingerichtet.

L 838 
voll gesperrt

Borgentreich/Willebades-
sen. Der SPD-Stadtverband
Borgentreich hat sich für die
Kommunalwahl am 13. Sep-
tember festgelegt und will
nach eigenem Bekunden „ein
starkes Team nach Münster
und Höxter“ schicken. „Die
Kommunalwahl nähert sich
in schnellen Schritten und
trotz der Corona-Pandemie
laufen die Vorbereitungen auf
Hochtouren“, heißt es in
einer Pressemitteilung der
Sozialdemokraten. 

Bei der Wahl für den Kreis-
tag besetzt die Borgentrei-
cher SPD in diesem Jahr zwei
Wahlkreise. In dem kombi-
nierten Wahlkreis der Städte
Borgentreich und Willebad-
essen will der Stadtverbands-

vorsitzende Marcel Franz-
mann antreten, in dem rei-
nen Borgentreicher Wahl-
kreis die Kom-
munalpolitike-
rin Gaby Rö-
mer.

Komplettiert
wird das Team
durch Andreas
Suermann. Der
Kreispolitiker 
will seinen Fo-
kus zukünftig
auf das Westfa-
lenparlament 
legen und soll
nach dem Willen des SPD-
Stadtverbandes „unsere Re-
gion in Münster im LWL ver-
treten“. „Die kommende
Kommunalwahl wird ganz im

Zeichen von Corona stehen,
somit müssen die Parteien
neben alt bewährten auch auf

neue Wege
setzen, um die
Menschen mit
ihren politi-
schen Inhal-
ten und Zielen
zu erreichen“,
sagt der Stadt-
verbandsvor-
sitzende Mar-
cel Franz-
mann. Die
Planungen da-
zu seien im

vollen Gange. 
„In den vergangenen Tagen

haben die Bürger im Stadtge-
biet unsere Informations-
schrift ‚Vor Ort‘ erhalten. Da-

rin informieren wir über die
politische Arbeit vor Ort und
in den Gremien, denn wir set-
zen auf eine starke politische
Transparenz“, sagt Franz-
mann. „Unser Team für Höx-
ter und Münster bringt neben
viel Erfahrung gleichzeitig
viele neue Impulse mit. Unser
Kreis kann mehr, darum wer-
den wir gemeinsam für die
Menschen unserer Stadt eine
starke soziale und fortschritt-
liche Stimme in Kreistag und
Westfalen-Parlament sein“,
erklärt Franzmann weiter.

Bei der SPD-Kreisdelegier-
tenkonferenz im Juni werden
die Borgentreicher nun mit
den drei genannten Personal-
vorschlägen ins Rennen ge-
hen, kündigt er an.

Weichen für die Wahl gestellt
SPD Borgentreich schickt drei Personalvorschläge ins Rennen

„Wir müssen auch 
auf neue Wege
setzen, um die 

Menschen mit ihren 
politischen Inhalten 

und Zielen
zu erreichen.“

Marcel Franzmann

Andreas Suermann (von links) soll die SPD weiter im West-
falenparlament in Münster (LWL) vertreten, Gaby Römer

und Marcel Franzmann wollen für den Kreistag in Höxter
kandidieren.  

Unterstützt wird Heike Schäfer-Jacobi von ihrer Schwieger-
tochter Katharina Jacobi.

Körbecke. Der Hofladen
Jacobi in Körbecke ist erwei-
tert und modernisiert wor-
den.

1990 öffnete Heike Schä-
fer-Jacobi das erste Mal die
Tür ihres Hofladens. Was ein-
mal mit dem Verkauf von
eigenem Getreide und Käse
begann, führte im Laufe der
vergangenen 30 Jahre zu
einem kleinen Hofladen mit
Vollsortiment.

Durch den Bau der neuen
modernen kleinen Hofkäserei
vor fünf Jahren stieg die
Nachfrage nach dem Bauern-
käse und somit auch der Kun-
denverkehr in dem 15 Quad-
ratmeter großen Verkaufs-
raum. Um den Kunden mehr
Platz, Komfort und Übersicht
zu bieten, war es nun Zeit für
eine Modernisierung. „In Zu-
kunft dürfen sich alle Dorfbe-
wohner und interessierte
Kunden über die doppelte
Größe der Verkaufsfläche
und ein erweitertes Sorti-
ment freuen“, sagt Heike
Schäfer-Jacobi. In ihrem Hof-
laden bieten Jacobis eine re-
gionale Bioauswahl von
Milchprodukten, Backwaren,
Eiern sowie Obst, Gemüse,
Fleisch- und Wurstwaren. Er-
gänzt wird dieses durch ein
breites Naturkostsortiment,
dazu gehören beispielsweise
Nudeln, Gewürze, Tee, Müsli,

Biohof Jacobi 
erweitert Hofladen

Herzstück bleibt die Käsetheke
vegane Produkte, Drogeriear-
tikel, Säfte, Bier, Wein und
vieles mehr.

„Das Herzstück“, so Heike
Schäfer-Jacobi, „ist aber in
jedem Fall die Käsetheke.“
Jede Woche liegen hier bis zu
15 Käsesorten aus der eige-
nen Kuhmilch – von Diemel-
taler bis Desenberger – be-
reit. Von März bis Oktober
wird die Käserei zusätzlich
mit Schafmilch beliefert. So-
mit erweitert sich das Sorti-
ment um frische, weiche, jun-
ge und bis zu zehn Monate
gereifte Hartkäse aus Schaf-

milch.
Der Hofladen ist donners-

tags und freitags in der Zeit
von 15 bis 19 Uhr geöffnet.
Interessierte Kunden dürfen
sich in dieser Zeit auch auf
dem Biohof umsehen und die
Schweine, Kühe und Kälb-
chen besuchen. „Ein Erleb-
niseinkauf, der zeigt, was
ökologische und regionale
Landwirtschaft alles zu bie-
ten hat“, verspricht Heike
Schäfer-Jacobi. 

Beim Hofladeneinkauf sind
alle aktuellen Hygieneaufla-
gen einzuhalten. 

Borgentreich. In Bor-
gentreich gibt es zum ersten
Mal seit Beginn der Corona-
Krise am Sonntag, 7. Juni,
wieder die Möglichkeit zur
Teilnahme an einem evange-
lischen Gottesdienst. Dieser
beginnt wie gewohnt um

10.45 Uhr. Pfarrer Kai-Uwe
Schroeter wählte dafür die
Freiluft-Variante, da im
Freien die Vorgaben nach
Abstand und die Umsetzung
von Hygienemaßnahmen am
einfachsten einzuhalten sind.

„Wir dürfen sogar singen“,

sagt Kai-Uwe Schroeter, der
auf 450 Quadratmetern Wie-
se vor dem Gemeindehaus
bis zu 70 Personen erwartet.
Zwischen Einzelgästen, Paa-
ren und Familien sind mehr
als drei Meter Abstand einge-
plant. 

Singen ohne Gefahr

Borgentreich. Bei den
Terminen für die Erstkom-
munionen im Pastoralver-
bund Borgentreicher Land,
die das Gemeindebüro den
Eltern mitgeteilt hat, gibt es
Veränderungen. Zu erfragen
sind die neuen Termine für
die Kirchengemeinden
Borgentreich, Borgholz und
Natzungen im Pfarrbüro,
Telefon 05643/234.

Termine 
erfragen
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Die Warburger Hanse 
informiert

„Mandowar“ tritt am Samstag, 20. Juni, ab 19 Uhr im
Autokino auf.

der Band. Ihren Stil bezeich-
nen die Musiker selbst als
Country-Folk-Metal. 

Unterstützt wird die Ver-
anstaltung von den War-
burger Unternehmen
Brauns Heitmann, Volks-
bank Höxter, Wohnsinn Mö-
bel Pollmann, LVM Christian

Meyer, Apotheke am Kasse-
ler Tor, BFI Stahlbausyste-
me, Germeta, Holzwerkstatt
Himmler und Rewe Rade-
macher.

Karten sowie das aktuelle
Autokino-Programm gibt es
im Internet unter www.cine-
plex.de/warburg.

Warburg.  Die Konzert-
reihe des Veranstaltungsbü-
ros „nurguteleute“ wird am
Samstag, 20. Juni, 19 Uhr,
fortgesetzt. Dann kommt die
Gruppe „Mandowar“ nach
Warburg und will das Auto-
kino in einen Hexenkessel
verwandeln. Nur mit Man-
doline, Gitarre und Ukule-
len-Bass tritt Sänger Nils
Hofmann mit seinen zwei
Bandkollegen auf und inter-
pretiert Rock- und Metal-
songs. 

Klassiker wie AC/DCs
„Hells Bells“, Metallicas „En-
ter Sandman“ oder Alice
Coopers „Poison“ wirken in
den „Mandowar“-Versionen
erstaunlich frisch. Aus Metal
wird Polka, aus Rock wird
Country. „Mandowar“ ge-
lingt ein Stil-Crossover, der
jedem Song eine eigene Note
verleiht. Die Mandoline
spielt dabei immer eine Rol-
le und prägte den Namen

„Mandowar“ 
rockt das Autokino

Hardehausen.  Einen
Workshop „Musikwerkstatt
für Kleinkinder“ bietet die
Landvolkshochschule Har-
dehausen am 8. und 9. Juni
an. Schon vor der Geburt
können Kinder Musik, Spra-
che und Geräusche hören.
So kommt also jeder kleine
Mensch bereits mit musika-
lischen Erfahrungen auf die
Welt. Wie an dieses Poten-
zial durch kindgemäße und
abwechslungsreiche Ange-
bote – Lieder, Reime, Verse,
Geschichten, Einsatz von
Instrumenten – im Kinder-
gartenalltag angeknüpft
werden kann, ist Thema des
Workshops. Musik und
Sprache in Verbindung mit
Bewegung und Wahrneh-

mungsspielen stehen dabei
im Mittelpunkt. So erwer-
ben Kleinkinder musikali-
sche Grundkompetenzen,
schulen Kreativität, Fanta-
sie, Aufmerksamkeit und
Sinneswahrnehmungen. 
Methoden und Umsetzungs-
formen dieser Spielvor-
schläge sind in kleine Lern-
schritte gegliedert und auf
die Entwicklungsphasen
der Kinder bis drei Jahren
abgestimmt. 

 Anmeldung: Landvolks-
hochschule Hardehausen,
Telefon 05642/9853-200,
E-Mail zentrale@lvh-harde-
hausen.de. 

@
_____________________

www.lvh-
hardehausen.de

Workshop
für Erzieher

Gelenkarm-Markise, gebrauchter 
aber voll funktionsfähiger Sonnen-
schutz, ca. 5x3 m, VB 190,- € 
☎ 01 60/94 56 04 48

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Eisenbahnen, Auto, Zub. kauft bar:
Raabes Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11

34379 Calden, Tel.: 05674-8234317

Apotheke am Kasseler Tor
Beratung, Verkauf, Bestell-App callmyApo, 
Lieferservice
T: 0 56 41 / 83 00 - www.apokasselertor.de
Autohaus Warburg
Beratung, Verkauf, KFZ-Service
T: 0 56 41 / 74 38 0 - www.humborg.de
Bäckerei Henke
Verkauf von Backwaren zum Mitnehmen, 
Kartenzahlung möglich
T: 0 56 41 / 75 02 15  - www.baeckerei-henke.de
Botanik-Zentrum Sauerland
Beratung, Verkauf, Ausstellung von Gutscheinen,
Lieferservice
T: 0 56 41 / 28 03 - www.botanik-zentrum.de
Bücher Podszun
tel. Beratung, Bestell-/Lieferservice, 
kontaktlose Abholung
T: 0 56 41 / 74 08 98 - www.buecher-podszun.de
Cineplex Warburg
Aus- und Zustellung von Kinogutscheinen
T: 0 56 41 / 74 08 88 - www.cineplex.de/warburg

City-Grill / Imbiss Gumm
Außer-Haus-Verkauf, Ausstellen von Gutscheinen, 
T: 0 56 41 / 74 81 97 oder 0 56 41 /67 18
Getränke Bender Germete e.K.
Verkauf, Lieferservice nach Hause,
Warburg und Umgebung auf Anfrage
T: 0 56 41/60 001 - getraenke-bender@t-online.de
Henner´s Bett & Wäsche
tel. Beratung, Verkauf, Lieferservice
T: 0 56 41 / 74 55 06 7 oder 01 70 / 73 68 26 0
Holidayland Reisebüro Tegethoff
Beratung und Vermittlung von Reisen aller Art
T: 0 56 41 / 85 55 - www.reisebuero-tegethoff.de
Kronland Getränke Shop
Warburg, Bahnhofstraße 29
T: 0 56 41/ 74 73 33
MEINOLF GOCKEL FACHMARKT
Beratung, Verkauf, Bestell-/Lieferservice, 
kontaktlose Abholung
T: 0 56 41 / 90 04 0 - www.gockel.de
Sport Mewes
tel. Beratung, Verkauf, Lieferservice, Auswahlsendungen
T: 0 56 41 / 81 31 - www.sport-mewes.de 
Mode, die anzieht – Karin Jakobs
tel. Beratung, Verkauf, Auswahlsendungen, 
Lieferservice
T: 0 56 41 / 74 22 33 - www.karin-jakobs-mode.de

Mues Orthopädie Schuhhaus
Beratung, Reparaturen, Orthopädie-Schuhtechnik 
(Verordnungen), T: 0 56 41 / 86 48
Optik Becker
tel. Beratung, Service für Verordnungen, 
Bestell-/Lieferservice, 
T: 0 56 41 / 51 61 - www.optik-becker-warburg.de
Schmidt-Haustechnik
tel. Beratung, Kundendienst, Montage, 
Abhol- und Lieferservice
T: 0 56 41 / 76 40 0 - www.schmidt-ht.de
Schuhhaus Sprenger
tel. Beratung, Verkauf, Bestell-/Lieferservice 
(digitales Schaufenster)
T: 0 56 41/ 22 36 - www.schuh-sprenger.de
Schildkrötenapotheke
Beratung, Verkauf, Bestell-App callmyApo, 
Lieferservice, 
T: 0 56 41/ 86 00 - www.schildkroeten-apotheke.de
Taxi Lassner
Personenbeförderung nach 
telefonischer Vereinbarung
T: 0 56 41 / 41 88
TUI Reisecenter
tel. Beratung für alle Fragen rund um Ihren Urlaub
T: 0 56 41 / 47 85 - www.tui-reisecenter.de/warburg1

Teutonenburg-Apotheke
Beratung, Verkauf, Bestell-App DeineApotheke, 
Lieferservice
T: 0 56 41 / 28 54 - www.teutonenburg-apotheke.de
HiFi-Studio Unger GmbH
Vor-Ort-Service, Reparaturen, Installationen, 
Lieferservice
T: 0 56 41 / 33 31 - www.unger-warburg.de
Vesper KFZ- und Reifenservice
Beratung, Verkauf, Reparaturen, 
Reifen-/Autoglasservice
T: 0 56 41 / 38 51 - www.reifen-vesper.de
Vodafone Shop Warburg BOSS GmbH
tel. Beratung, Reparaturservice, Verkauf
T: 0 56 41 / 50 827
www.vodafone-shops.de/warburg-203331690/
Wegener – Werkers Welt
Beratung, Verkauf, tel. Vorbestellung, Lieferservice
T: 0 56 41 / 76 47 0 - www.werkerswelt.de
WohnSINN Möbel-Pollmann
Beratung, Verkauf (auch Gutscheine), 
Bestell-/Lieferservice
T: 0 56 41 / 76 29 0 - www.wohnsinn-pollmann.de
Zweirad Sander
Werkstattservice, Verkauf von Ersatzteilen
T: 0 56 41 / 87 12 oder 01 71 / 28 24 15 9

Auch während der Corona-Pandemie ...  – Wir sind weiterhin für Sie da!

Neuwertiges Damenfahrrad 28" 
ALU-REX silber-schwarz, 7 Gang 
Shimano Naben Schaltung, Rück-
trittbremse, Vorderrad und Hinter-
rad Felgenbremse, Sattel-Band-
scheiben-Federung, Vorderrad-Fe-
derung, Vorderrad-Dynamo-Licht, 
Einkaufskorb vorne, VHB 120,- €. 
☎ 0 56 41/56 38 od. 01 71/
2 82 02 13

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Wanne in Wanne, die kleine Badsanierung 
innerhalb von 4 Stunden ohne Fliesenschaden 
Schmidt Haustechnik GmbH, � 0 56 41/76 40 12

Badewannenmarkt

Erdschaufel für Frontlader (älte-
rer Trecker) Größe 2, ca. 80 cm 
breit. ☎ 01 60/94 56 04 48

Wer verschenkt oder verkauft 
günstig fahrbereiten Pkw, auch oh-
ne TÜV? ☎ 01 52/29 82 89 94

Top 4 SR, Audi A3-Golf 4, 5-Loch 
ALU Borbet Felge, 7Jx16H2 ET38 
205/55R16, 5mm, VB 190,- € 
☎ 0 56 41/32 79

05641/3731
www.reineke-warburg.de

Markisen - Sicht-/Windschutz
Terrassendächer (Alu o. Holz)

Rollläden - Reparatur + Motorisierung

Haustüren + Fenster 

Suchen Raumpflegerin für den 
Raum Wrexen für 2 - 3 Mal

wöchentlich auf 450,- € Basis. 
Arbeitszeit von

ca. 8.30 – 12.00 Uhr.

Glas und Gebäudereinigung 
Strüwe

☎ 0171/9280392

Mehrfamilienhaus in Warburg di-
rekt gesucht ☎ 0163/5 58 88 89

Fahrr. Herkules, 28”, 7-Gang-N.-
Schalt., silbergr., Top-Zust. 150,- € 
☎ 0 56 42/62 03

4 So.-Reifen, Golf-5 Michelin, VW-
Alu Felge 195/65/R15, 5,5 J x 
15H2, ET 50, 6 mm, 91H, VB 190,- 
€, ☎ 01 71/2 82 02 13

Kaufgesuche allgem.

Verkäufe allgemein

Automarkt allgemein

Wohnimmob. Gesuche

Stellenangebote

Verschiedenes

Anzeigenblätter sind
besonders geeignet für
Werbung, die möglichst

schnell und ausführlich viele
Menschen informieren will.

Rösebeck

Löwen

Körbecke

Optimal werben in Warbur
Nordhessen inklusive.

und Umland.g

Sprechen Sie Ihre Käuferschaft gezielt an! Der Desenberg-Bote ist das 
maßgeschneiderte Werbemedium für den Altkreis Warburg. 16.000 Druckexemplare 
jeweils sonntags sind ein Garant für Ihren Werbeerfolg.
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Willebadessen.  Im Zu-
gangsbereich zu den Angel-
teichen wurde im Winter ein
maroder Stacheldrahtzaun
entfernt. Nun hat der Vorsit-
zende des ASV Willebades-
sen, Markus Hagemeier, eine
Benjeshecke als ökologischen
Zaunersatz in mühevoller
Arbeit alleine angelegt.

Das Prinzip der Benjes-
hecke besteht darin, die He-
cken nicht durch Neuanpflan-
zung, sondern durch Wind-
anflug und durch Samen aus
dem Kot rastender Vögel auf-
bauen zu lassen. Dazu wurde
der im Bereich der Angeltei-
che angefallene Gehölz-
schnitt (Äste, Zweige, Reisig)
als Wall locker gestapelt. Dies
dient dem Schutz der heran-
wachsenden Pflanzen. Darü-
ber hinaus bietet das locker
gelagerte Totholz unmittelbar
Lebensraum für zahlreiche
Vogelarten (hauptsächlich
Heckenbrüter), Kleinsäuger
und Insekten. Im Laufe der
Zeit sackt die Hecke langsam
ein, weil die unteren Zweige
nach und nach verrotten. So
entsteht Freiraum nach oben
hin, der mit neuem Schnitt-
gut aufgefüllt werden kann.

Auch für Hausgärten ist
eine Benjes- oder Totholzhe-
cke eine lohnende Alternative
zu pflegeintensiven Hecken
oder teuren Sichtschutz-Bau-
ten. Außerdem erspart man
sich das aufwendige Schred-
dern oder das umweltschäd-
liche Verbrennen des anfal-
lenden Strauchschnitts. 

Hecke als 
Zaunersatz

W i l l e b a d e s s e n .
Aufgrund der derzeitigen
Situation von Covid 19,
konnte das traditionelle
Pfingstfest in Willebades-
sen nicht begangen wer-
den. Anstatt der großen
Pfingstbäume bekamen
die Hofdamen der St. Jo-
hannes Bruderschaft am
Pfingstsamstag nur ein
kleines Blümchen.

Der scheidende Oberst Do-
minik Hesselmann konnte
trotz der Corona-Pandemie
sein Amt an den zuvor in der
Generalversammlung der
Bruderschaften gewählten
neuen Oberst Andre Hille-
brand übergeben. 

Da das Königschießen der
St. Johannes Bruderschaft
ebenfalls ausfallen musste,
verlängerte sich die Regent-
schaft des Königspaars Vol-
ker Kröger und Sophia Peine
um ein weiteres Jahr. Tradi-
tionell zu Pfingsten stellt Vol-
ker Kröger seinen Hofstaat
nun nicht beim Tanzabend,
sondern in der Presse vor. Zu
seinem Gefolge gehören: Kö-
nigsoffizier Lukas Mettig mit
Romana Geiser, Oberst Andre
Hillebrand mit Madlen Bre-
dewald, Adjutant Alexander
Lüke mit Daniela Hüpping,
Fahnenoffizier Tobias Jezio-
rek mit Sophia Krelaus,
Fähnrich Dennis Schobert
mit Laura Gell und Schäffer
Marc Rustemeyer mit Iris
Rais

Weithin werden auf dem
Pfingstball der St. Johannes
Bruderschaft die Jubelkö-
nigspaare geehrt. Diese Eh-
rung konnte somit auch nicht

im gewohnten Rahmen statt-
finden. Oberst Andre Hille-
brand konnte den Jubelpaa-
ren die Gratulationen der
Bruderschaft überbringen
und versprach die offizielle
Ehrung im kommenden Jahr
nachzuholen. 

Jubelkönigspaare der St.

Johannes Bruderschaft wa-
ren:

Vor 60 Jahren regierte Kö-
nig Werner Weiffen mit Köni-
gin Cilli Peters.

Vor 50 Jahren regierte Kö-
nig Heinz Cebul mit Königin
Elsbeth Cebul (geb. Seiler).

Vor 40 Jahren regierte Kö-

nig Arnold Fecke mit Königin
Christiane Rehage (geb. Vogt)

Vor 25 Jahren regierte Kö-
nig Dirk Peters mit Königin
Karin Peters.

Die verdienten Schützen-
brüder konnten nicht für ihre
zehnjährige Mitgliedschaft in
der St. Johannes Bruder-

schaft geehrt werden. Auch
diese Ehrung wird im kom-
menden Jahr nachgeholt.

Auch die normalerweise
folgenden Termine in diesem
Jahr werden anders ausfal-
len. Zum Beispiel wird das
Eiersammeln zum Vitusfest
nicht stattfinden. 

Da die Feierlichkeiten zu
Vitus und zum Schützenfest
ausfallen müssen, bittet der
Vorsitzende Mario Schmidt
alle Haushalte, aber beson-
ders die Schützenbrüder, Ei-
nigkeit und Zusammenhalt
zu zeigen. 

„Wir möchten, dass der Ort
mit unseren Vitus-Fähnchen,
den Fahnen an den Laternen,
den Vitus-Fahnen der Kirche
und auch mit unseren Fest-
fahnen geschmückt wird“,
heißt es in einer Mitteilung.
Die Festfahnen sollen min-
destens vom 20. Juni (Vitus-
Schrein-Überführung) bis
zum 21. Juni (Vitus-Schrein-
Rückführung) und über das
Schützenfestwochenende ge-
hisst sein. „Wir gedenken
hier allen Verstorbenen wäh-
rend der Covid-19-Krise und
möchten den erkrankten Mut
und Zuversicht zusprechen.
Wir bedanken uns bei den
vielen Ehrenamtlichen Hel-
fern, unserer Gemeinde in
dieser Krise und auch bei al-
len systemrelevanten Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitneh-
mern. Wir möchten zudem
daran erinnern, dass nicht al-
les selbstverständlich und
normal ist“, heißt es weiter. 

Sollten noch Festfahnen
fehlen, so können diese bei
Stefan Berendes im Forst-
amtsweg in Willebadessen
erworben werden. Das Vitus-
fest in Willebadessen wird
am 21. Juni gefeiert.

„Wir dürfen allen Mitbür-
gern ein frohes Vitusfest auf
Abstand wünschen, und im
kommenden Jahr feiern wir
doppelt so schön. Bitte blei-
ben Sie alle gesund“, heißt es
in der Mitteilung der St. Jo-
hannes Bruderschaft ab-
schließend.

Das Foto zeigt: (von oben links nach rechts) Königsoffizier
Lukas Mettig mit Romana Geiser, Fähnrich Dennis Scho-
bert mit Laura Gell, Adjutant Alexander Lüke mit Daniela
Hüpping, (in der Mitte von links) Fahnenoffizier Tobias

Jeziorek mit Sophia Krelaus, Schäffer Marc Rustemeyer
mit Iris Rais, Oberst Andre Hillebrand mit Madlen Brede-
wald und (unten in der Mitte) König Volker Kröger mit
Sophia Peine.

Fahnen zum Vitusfest
Willebadessener St. Johannes Bruderschaft vermisst das Pfingstfest

Markus Hagemeier hat die
Benjeshecke angelegt.

Bei der Stadt Bad Oeynhausen ist zum 01.11.2020 
folgende Stelle zu besetzen:

Leitung des Jugendamtes (m/w/d)
(unbefristet/Vollzeit/bis EG 14 TVöD bzw. A 14 LBesG NRW)

Nähere Informationen zu den Stelleninhalten,
 Einstellungsvoraussetzungen und der Bewerbungsfrist

 finden Sie unter www.badoeynhausen.de

Hövelhof
SENIORENRESIDENZ

Kommen Sie in unser Team -
Wir freuen uns auf Sie und bieten Ihnen :

Ihr Kontakt für die Bewerbung und für Rückfragen:
Seniorenresidenz Hövelhof | z.Hd. Frau Alice van der Heide|Bielefelder Strasse 34
33161 Hövelhof | Tel.: 05257 / 70 19 81 01| E-Mail: avanderheide@qualivita

Wir bieten Ihnen:
- Ein Team aus qualifizierten und motivierten Mitarbeitern
- Eine strukturierte Einarbeitung
- Qualität in der Versorgung unserer Bewohner und in Bezug auf unsere Verfahren
- Unterstützung in der Einarbeitungsphase und darüber hinaus
- Anerkennung im Unternehmen
- Leidenschaft und individuelle Versorgung unserer Bewohner an einer
unvergleichlichen Arbeitsstelle

- Interessante Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- Teamwork
- Akzeptanz im Team in einem attraktiven Arbeitsumfeld

Pflegefachkraft
mit Leidenschaft (m/w/d)

Wir zahlen

Pflegefachkräften

3.000,- € brutto

plus Zuschläge

mit 30 Tagen

Urlaub!

©
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www.seniorenresidenz-hövelhof.de

.org

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Bautischler (m/w/d)
zum nächstmöglichen Termin gesucht.

Voraussetzungen: mehrjährige Berufserfahrung,  
selbstständige Arbeitsweise, Führerschein erforderlich.

Firma Heinrich Landwehr
Tel. 0 52 21 - 7 11 02

Ein Beruf mit Perspektive!
Das Team der Kolping Pflegedienste in Gütersloh und Paderborn 
sucht Auszubildende für die 3-jährige Ausbildung zum Pflegefach-

mann/ Pflegefachfrau für unsere alternativen Wohnformen.
In der Hausgemeinschaft, der Tagespflege und dem ambulanten 

Dienst bieten wir Ihnen eine spannende und interessante
Ausbildung, ein tolles Team und berufliche Zukunftsperspektiven.
Voraussetzungen:
● Sie haben eine 10-jährige allgemeine Schulausbildung oder ver-

gleichbarer Abschluss
● Sie haben ein Mindestalter von 16 Jahren
● Sie haben einen respektvollen Umgang zu Menschen
● Sie sind kommunikationsfähig und engagiert
● Sie sind bereit, Neues zu erlernen
● Sie sind zuverlässig und flexibel
● Sie sind teamfähig
● Sie suchen eine sichere Zukunftsperspektive!
Die Ausbildung beginnt am 01.09.2020 in unserer Pflegefachschule
in Gütersloh und endet zum 30.08.2023.
Sollten Sie sich angesprochen fühlen, Ihre Zukunft im sozialen 
Bereich sehen, eine krisensichere Arbeit haben möchten, dann 
bewerben Sie sich bei uns!
Bewerbungen an:
Andreas Wyrtki
Bereichsleitung für die Aus-, Fort- und Weiterbildung
Friedhofstraße 11A · 33330 Gütersloh
Tel.: 05241/238034 oder a.wyrtki@kagus.de

www.warburger-hanse.de
mehr Infos?

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

Die PEITZMEIER MASCHINENBAU GmbH ist ein KMU im Bereich  
Entwicklung und Herstellung von automatisierten Schleifmaschinen mit 
Sitz in Schloß Holte-Stukenbrock.
Wir suchen ab sofort:

SPS-Programmierer/in (M/W/D) Werkzeugmaschinen
Ihre Aufgabe:
•  Installation und Programmierung von Maschinen auf Basis Beckhoff 

TwinCAT, sowie von FANUC-Robotern mit EtherCAT Schnittstelle zur 
Beckhoff-Steuerung

•  fachkompetenter Ansprechpartner in allen Projektphasen von der  
Entwicklung bis hin zur Maschinenabnahme beim Kunden

Ihr Profil:
•  Elektrotechniker/in mit Berufspraxis in den Bereichen Programmierung,  

Installation und IBN von Maschinen und Anlagen im Werkzeugmaschinenbau

CAD-Konstrukteur (M/W/D) Werkzeugmaschinen
Ihre Aufgabe:
•  Neu- und Weiterentwicklung von Maschinen und Anlagen im Werkzeug-

maschinenbau
•  Detailkonstruktion der Maschinenkomponenten sowie deren technische 

Auslegung und Dimensionierung
•  Projektbetreuung vom Auftragsstart über die Umsetzung bis zur  

Inbetriebnahme
Ihr Profil:
•  Dipl.-Ingenieur/in (FH) oder Maschinenbautechniker/in mit Berufspraxis 

in der konstruktionsbezogenen Projektabwicklung von Maschinen und 
Anlagen im Werkzeugmaschinenbau

• professionelle Anwendung von Solidworks und MS-Office

Wir bieten:
•  Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit im  

teamorientierten, familiären Umfeld

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an up@peitzmeier-maschinenbau.de.

Mehr Infos gibt‘s unter
www.warburger-hanse.de

Stellenangebote



Das Wochenendwetter: Gewittrige Regenwolken

Wetterlexikon
Sommertag: Damit wird ein Tag mit
einer Höchsttemperatur von 25 Grad
Celsius oder mehr bezeichnet. Häufig
wird die mittlere Zahl der Sommertage
verwendet.
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Wind in km/h

21

Wind in km/h

Mehr Wetter unter www.wetter.net
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Weltwetter am Samstag
Antalya          heiter                    29°
Kairo              sonnig                   36°
Kapstadt        sonnig                   20°
London           Regenschauer       12°
Los Angeles    wolkig                   19°
Palma d. M.    heiter                    29°
Paris               wolkig                   18°
Peking            wolkig                   34°
Rio d. J.          wolkig                   28°
Rom               sonnig                   24°

Weltwetter am Sonntag
Antalya          sonnig                   30°
Kairo              heiter                    39°
Kapstadt        wolkig                   21°
London           Regen                    18°
Los Angeles    wolkig                   22°
Palma d. M.    heiter                    30°
Paris               Regen                    19°
Peking            wolkig                   38°
Rio d. J.          heiter                    28°
Rom               heiter                    24°
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sie ein Fernstudium zum
„Fachwirt für Kitamanage-
ment.“ 

Für die stellvertretende
Leitung waren die unter-
schiedlichen Themenberei-
che wie Selbstmanagement,
Büroorganisation, Betriebs-
wirtschaftslehre und Perso-
nalmanagement, sowie Kon-
fliktmanagement , Kita Recht,
Öffentlichkeitsarbeit, Quali-
tätsmanagement und Kon-

zeptionsentwicklung wichtige
Inhalte für die Aufgaben
einer stellvertretenden Lei-
tung. Von diesen Lerninhal-
ten profitiert im Laufe der
Zeit das gesamte Team des
Wrexer Märchenhaus. Jeder
einzelne Themenbereich
wurde durch eine Onlineprü-
fung ausgewertet. Im April
nach dreieinhalb Monaten in-
tensivem Lernen schloss
Yvonne Wetekam mit einer

Zertifikatsarbeit den Fach-
wirt für Kitamanagement mit
einem „sehr guten“ Ergebnis
ab. Die Kita-Leitung Heide-
marie Friele ist froh, Yvonne
Wetekam als stellvertretende
Leitung gerade jetzt in dieser
Zeit an ihrer Seite zu wissen.
„Gemeinsam sind wir ein gu-
tes Leitungsteam“, betont
Heidemarie Friele. Bürger-
meister Elmar Schröder gra-
tulierte Yvonne Wetekam und

Alexander Wistuba herzlich
und freut sich, dass es ge-
lingt, hausinterne junge Kräf-
te so zu qualifizieren, dass sie
in absehbarer Zeit in die ver-
antwortlichen Positionen
beim Kindergarten Wrexen
und dem städtischen Wasser-
werk kommen. Ohne moti-
vierte und qualifizierte Fach-
kräfte kann seiner Ansicht
nach keine moderne Verwal-
tung erfolgreich arbeiten.

Schweren Herzens haben sich die Vorsitzenden des Kultur-
forums Warburg, Lena Volmert und Stephan Kalms, dazu
entschlossen, die 15. Warburger Musiknacht abzusagen.

Warburg.  Schweren Her-
zens haben sich die Vorsit-
zenden des Kulturforums
Warburg, Lena Volmert und
Stephan Kalms, dazu ent-
schlossen, die 15. Warburger
Musiknacht auf das nächste
Jahr zu verschieben. Diese
sollte am Samstag, 5. Sep-
tember, wie gewohnt rund
um den Warburger Altstadt-
markt stattfinden. 

Da auch nach dem ange-
kündigten Ende des corona-
bedingten Verbots für Groß-
veranstaltungen zum 31. Au-
gust mit strengen Auflagen
gerechnet werden muss,
sieht sich der Verein außer-
stande, einen normalen Ab-
lauf gewährleisten zu kön-
nen. Die im Schnitt 600 Besu-
cher würden sich in den Ver-
anstaltungsräumen einfach
zu dicht aufeinander drän-
gen. „Jeder Besucher wird
sich an den proppenvollen
Kufokeller oder an das dicht

besetzte Arnoldihaus erin-
nern. Dieses besondere Flair
macht unter anderem die
Musiknacht aus“, teilt das
Kulturforum mit. Die gefor-
derten Hygienebestimmun-
gen könnten so nicht einge-
halten werden können. 

Wie sich das weitere Klein-
kunstprogramm des Vereins
im Keller des Kulturforums
entwickeln wird, bleibt abzu-
warten: „Die abgeschlosse-
nen Verträge für die Musik-,
Comedy,- und Kabarettveran-
staltungen bleiben zunächst
bestehen. Die im Frühjahr
ausgefallenen Termine sind
in Absprache mit den Künst-
lern in das erste Halbjahr
2021 verlegt worden“, infor-
miert der Verein. Untätig war
das Kulturforum auch in der
corona-bedingten Zwangs-
pause nicht. Zwischenzeitlich
wurde der Kulturforumkeller
mit einer neuen energieeffizi-
enten Lichtanlage versehen. 

Musiknacht 
abgesagt 

Kulturforum verlegt viele Termine 

Gratulation zu den bestandenen Prüfungen (von links): Per-
sonalratsvorsitzender Frank Dreiss, Alexander Wistuba,

Büroleitender Beamter Jörg Romberger, Yvonne Wetekam
und Diemelstadts Bürgermeister Elmar Schröder.

D i e m e l s t a d t . Im
Rahmen einer Feierstun-
de konnten die Verant-
wortlichen der Stadt Die-
melstadt Yvonne Wete-
kam und Alexander Wis-
tuba zu ihren bestande-
nen Lehrgängen gratulie-
ren.

Alexander Wistuba wurde
nach seiner absolvierten Aus-
bildung „Fachkraft für Ver-
sorgungstechnik“ auf den
Meisterlehrgang nach Rosen-
heim geschickt, den er jetzt
erfolgreich als Wassermeister
absolviert hat. Er kann sich
nun bei der Stadt Diemelstadt
auf die Nachfolge vom derzei-
tigen Wassermeister Reinold
Sänger einarbeiten, der noch
einige Jahre bei der Stadt ist
und die Ausbildung des neu-
en Auszubildenden verant-
wortlich übernehmen.
Außerdem sind die beiden
stellvertretenden Kita-Leitun-
gen Yvonne Wetekam und
Magdalene Ochmann zeitver-
setzt in einen zusätzlichen
Studiengang gestartet, den
Yvonne Wetekam jetzt abge-
schlossen hat. Seit mehr als
einem Jahr arbeitet Yvonne
Wetekam nun als stellvertre-
tende Leitung in der Kita
Wrexer Märchenhaus. Im Ja-
nuar diesen Jahres startete

Qualifiziert und motiviert
Stadt Diemelstadt setzt auf Fachkräfte aus dem eigenen Haus

Küchenwerk

Küchen nach Maß - Briloner Str. 91 - 34414 Warburg-Scherfede
www.tuschen-kuechen.de 

05642/98950 - info@tuschen-kuechen.de

-  Exclusive Einbauküchen 
individuelle Maßanfertigung

- Küchenmodernisierung
-  Elektrogeräte, Spülen, 

Zubehör
- Bodenbeläge
- Persönliche Beratung vor Ort
- Ab- und Aufbauservice
- kurzfristige Lieferung

seit über 50 Jahren

Qualitätsküchen – Direkt ab Werk!

Hofladen
bio - bäuerlich - regional

Jacobis

Milchprodukten - Backwaren - Eier - Wurst - Obst -
Gemüse - vegane Produkte - breites Naturkostsortiment

Mühlentor 28 - 34434 Körbecke - www.biohof-jacobi.de

Öffnungszeiten: Do.- Fr. von 15-19 Uhr

Käse
aus der eigenen

Hofkäserei
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Die richtigen Hilfsmittel
verhelfen Menschen mit fort-
schreitender Seheinschrän-
kung, zum Beispiel bei Netz-
hauterkrankungen, in hohem
Maße zu mehr Selbstbe-
stimmtheit und Lebensfreu-
de. Pro Retina Deutschland
bietet drei aktuelle Publika-
tionen, um die passende Hilfe
für Alltag, Beruf, Freizeit
oder Mobilität zu finden. 

Einen guten unabhängigen
Gesamtüberblick über Seh-
und Alltagshilfen verschafft
die gerade wieder aufgelegte
und aktualisierte Broschüre
„Hilfsmittel für Menschen mit
Seheinschränkung“ (Infose-
rie Nr. 25).

Der selbst betroffene Autor
Dr. Konrad Gerull erklärt, wie
sich die Wohnung und Umge-
bung gut beleuchten sowie
kontrastreich, sicher und be-
quem gestalten lässt. Dazu
gibt es Informationen zu opti-
schen Hilfsmitteln. 

Wer die neue Vielfalt der
Möglichkeiten von PC/Mac,
Laptop, Tablet und Smart-
phone oder auch digital ge-
stützten Haushaltsgeräten
kennenlernen möchte, wird
in der neuen 68-seitigen Pub-
likation „Smartphone, Com-
puter & Moderne Medien für
Menschen mit Seheinschrän-
kung“ (Infoserie Nr. 8) fündig.

Die Publikation „Barriere-
frei – und jeder weiß, wo es
langgeht“ (Infoserie Nr. 6) ist
eine Handreichung zu visuel-
len Kontrasten im öffentli-
chen Raum, die mit Unter-
stützung des Bundesministe-
riums für Gesundheit vom
Arbeitskreis Mobilität initiiert
und umgesetzt wurde.

Weitere Informationen er-
teilt die Geschäftsstelle der
Pro Retina Deutschland, Tele-
fon 0228/2272170, Fax
0228/22721729, E-Mail
info@pro-retina.de, Internet
www.pro-retina.de.

Hilfe im Alltag bei 
Seheinschränkung
Pro Retina bietet Broschüren an

Während andere tief
und fest schlafen, gehen
sie auf Wanderschaft.
Schlafwandler stehen
nachts auf, irren durch
die Wohnung, mit leicht
geöffneten Augen, aber
reaktionslos und schein-
bar fest schlafend.

 Wenn alles gut geht, legen
sie sich nach kurzer Zeit
wieder ins Bett und wissen
am nächsten Morgen nichts
von ihren nächtlichen Aktivi-
täten. Gefährlich wird es,
wenn Schlafwandler Trep-
pen hinunterfallen, über die
Balkonbrüstung klettern
oder auf die Straße laufen.
Was steckt hinter diesem
Phänomen und was kann
man tun, um sich selbst und
andere vor schlimmen Fol-
gen zu schützen?

Schlafwandeln, im medizi-
nischen Fachjargon „Som-
nambulismus“ genannt (von
lateinisch somnus gleich
Schlaf und ambulare gleich
wandern) ist eine Schlafstö-
rung, die besonders bei Kin-
dern häufiger auftritt, wie
mitunter angenommen wird.
Ärzte schätzen, dass etwa
zehn bis 30 Prozent aller
Kinder mindestens einmal in
ihrem Leben eine Schlaf-
wandel-Episode erleben. Mit
Erreichen der Pubertät lässt
das Schlafwandeln dann
merklich nach. Bei Erwach-
senen tritt das Phänomen
deutlich seltener auf. Rund
ein bis sieben Prozent irren
zumindest einmalig nachts
umher.

Für das Schlafwandeln
machen Mediziner und
Schlafforscher mehrere
Ursachen verantwortlich.
„Ein Faktor, der beim Schlaf-
wandeln eine Rolle spielt, ist
der Reifegrad des zentralen
Nervensystems. Das erklärt
auch, warum unter den
nächtlichen Schlafwandlern
deutlich mehr Kinder als Er-
wachsene sind“, so Dr. Ursu-
la Marschall, leitende Medi-
zinerin bei der Barmer. Beim
Schlafwandeln erwacht ein
Bereich des Gehirns, wäh-
rend der andere weiter

schläft. Das haben Studien
ergeben, bei denen die
nächtliche Hirnaktivität von
Testpersonen im Rahmen
einer Elektroenzephalogra-
fie (EEG) gemessen wurde.
Dabei waren genau die Be-
reiche des Gehirns, die für
die Bewegung zuständig
sind, so aktiv wie im Wach-
zustand. Andere Gehirn-
areale, die beispielsweise für
das Speichern von Erinne-
rungen oder für die Wahr-
nehmung der Umwelt ver-
antwortlich sind, verblieben
laut der Messungen dagegen
im Tiefschlaf. Das erklärt,
warum sich Schlafwandler
nach ihrer nächtlichen Wan-
derung an nichts mehr erin-
nern.

Im Erwachsenenalter geht
Schlafwandel dagegen oft

mit Stress, seelischen Belas-
tungen oder Schlafmangel
einher. Auch übermäßiger
Alkoholkonsum oder be-
stimmte Medikamente gelten
als Auslöser. Zudem wurde
eine Häufung zum Schlaf-
wandeln bei familiärer Vor-
belastung ausgemacht. „In
jedem Fall sollte ein qualifi-
zierter Arzt zu Rate gezogen
werden, der den körperli-
chen und auch seelischen
Ursachen für Schlafwandel
auf den Grund geht. Es
könnten auch Krankheiten
wie eine Epilepsie, Hirn-
erkrankungen oder eine psy-
chische Krankheit dahinter
stecken, die gezielt behan-
delt werden müssen“, rät
Marschall. Helfen können
auch Entspannungsübungen
vor dem Schlafengehen. Hier

bietet sich progressive Mus-
kelentspannung, autogenes
Training oder Yoga an. Infor-
mationen für bestimmte
Kursangebote gibt es bei den
Krankenkassen.

Schlafwandler sollte man
übrigens nicht anschreien
und aufwecken. Viele er-
schrecken dabei, reagieren
verwirrt und die Unfallge-
fahr steigt. Besser ist es, vor-
sichtig und ruhig zu versu-
chen, den Betroffenen wie-
der ins Bett zu bugsieren.
Um Verletzungen und Unfäl-
le zu vermeiden, sollten kei-
ne Stolperfallen herumliegen
und keine zerbrechlichen
Gegenstände in der Woh-
nung stehen. Vor dem Schla-
fengehen Treppen sichern
sowie Fenster und Türen ab-
schließen.

Gefährliches Umherirren 
im Tiefschlaf

Stress und seelische Belastung erhöhen das Risiko

Nicht ansprechen: Wird ein Schlafwandler aufgeweckt, erhöht sich die Unfallgefahr.

Medikamente werden
oft als harmlos einge-
schätzt, nur weil sie rezept-
frei erhältlich sind. Dabei
sollten viele frei verkäufli-
che Präparate keinesfalls
über längere Zeit eingenom-
men werden, raten Apothe-
ker. Beispiel Schmerzmittel:
„Als Faustregel für die
Selbstmedikation gilt: nicht
länger als drei Tage hinter-
einander und höchstens
zehnmal im Monat einneh-
men“, so Dr. Andreas Kiefer,
Präsident der Bundesapo-
thekerkammer, in der aktu-
ellen Ausgabe des Gesund-
heitsmagazins „Apotheken
Umschau“.

Der fatale Effekt bei län-
gerem Gebrauch von
Schmerzmitteln: Das Ner-
vensystem gewöhnt sich an
die Arznei und reagiert
empfindlicher auf Schmerz-
reize, wodurch mit der Zeit
ein anhaltender Kopf-
schmerz entstehen kann.
Auch rezeptfreie Schlafmit-
tel sind keinesfalls harmlos,
sondern haben erhebliches
Gewöhnungspotential, so
dass es nach dem Absetzen
zu verstärkten Schlafstö-
rungen kommen kann. Re-
zeptfrei erhältliche Husten-
blocker können ebenfalls
abhängig machen.

Abhängigkeit entwickeln
Patienten auch bei übermä-
ßigem Einsatz von Schnup-
fenspray, so dass das Präpa-
rat immer häufiger ange-
wendet werden muss – was
zu irreversiblen Schäden
der Nasenschleimhaut füh-
ren kann. Dr. Christian Ude,
Apothekeninhaber aus
Darmstadt und Mitglied des
Wissenschaftlichen Beirats
der Bundesapothekenkam-
mer, rät hier, die Dosis
schrittweise zu reduzieren
und allmählich durch ein
wirkstofffreies Meerwasser-
spray zu ersetzen. Tipp: Bei
vielen Beschwerden sind
pflanzliche Arzneimittel
eine gut verträgliche Alter-
native, so Apotheker Ude.
So können zum Beispiel
Präparate mit Eibischwur-
zel oder Efeu hartnäckigen
Husten wirkungsvoll stillen.

Risiko 
Selbstmedikation

Rezeptfreie Medikamente 

Rezeptfreie Medikamente
sind nicht harmlos und
sollten mit Bedacht einge-
nommen werden.

»Raum der Stille«
Abschiedsräume mit Kühlung am Burgfriedhof

Telefon (0 56 41) 7 45 91 10

Hauptstraße 20 • 34414 Warburg
Haushaltshilfe im
gesamten Kreis Höxter

In Zukunft bessere Noten!
Professionelle Nachhilfe ab 8,60 €/Ustd.

Wir helfen Schülern von Klasse 1-13

Warburg · Marktstraße 11
(Eingang Kalandstraße)

    0 56 41 / 4 05 89 33 · www.nachhilfe.hausInh
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K ö l n  (avs). Ob zu Sil-
vester, zum Antritt einer
neuen Arbeitsstelle, dem
Beginn einer neuen Lie-
besbeziehung oder sogar
zum Endpunkt großer Zä-
suren wie einer Pande-
mie – vielen Menschen
bleibt gar nichts anderes
übrig, als einen komplet-
ten Neustart zu wagen.

 Manche formulieren dabei
lediglich gute Vorsätze. Häu-
fig scheitert das Vorhaben je-
doch an der Umsetzung. In all
diesen Fällen können wir aus
der Gehirnforschung für
einen Neustart etwas lernen.

Dr. Marie Hoffacker, Ge-
hirnforscherin und Lehrbe-
auftragte für Biologische Psy-
chologie im Fach Psychologie
an der Hochschule Fresenius
in Berlin, erklärt, welche Rol-
le dabei das Gehirn spielt,
wenn wir etwas Neues begin-
nen wollen und wie uns das
Wissen um die Prozesse im
Gehirn weiterhilft.

Mal abgesehen von dem
Dauerkrisenthema Corona
und dessen derzeit noch
nicht absehbaren, aber auf
Dauer absolut sicheren Ende:
Bekanntlich nehmen wir uns
in schöner Regelmäßigkeit
für den Beginn von etwas
Neuem – und sei es das neue
Jahr – häufig viel vor. Ratge-
ber mit Tipps, wie man gute
Vorsätze auch tatsächlich
umsetzt oder etwas Neues
startet, gibt es viele. 

Dr. Marie Hoffacker emp-
fiehlt, sich zunächst mit der
biologischen Basis des Ge-
hirns zu beschäftigen. „Die
meisten Neustarts scheitern,
weil die Menschen gegen und
nicht mit ihrem Gehirn arbei-
ten“, erklärt die Gehirnfor-
scherin. „Für einen erfolgrei-
chen Neustart ist es wichtig
zu wissen, wie Lernprozesse
im Gehirn ablaufen. Mit die-
sem Wissen fällt es uns leich-
ter, Vorhaben tatsächlich um-
zusetzen.“

Denn das Gehirn arbeitet
wie ein Computer. Viele Pro-
gramme und Webbrowser
sind meist parallel offen.

streckt. „Das Gehirn benötigt
fortlaufende Wiederholun-
gen, damit die Nervenbahnen
entsprechend ausgebaut wer-
den können“, sagt Hoffacker.
„Hier empfehle ich, einen Ak-
tionsplan zu erstellen – mit
mindestens einer Handlung
pro Tag, die mich meinem
Ziel näherbringt. Einmal in
der Woche sollten wir diesen
Plan anpassen und uns neu
motivieren. 

Häufig merken wir, dass
wir zu Beginn einer neuen
Tätigkeit schnell Fortschritte
machen. Dann stagniert es
plötzlich. Das ist typisch für
Lernprozesse. Währenddes-
sen laufen die Prozesse im
Gehirn jedoch weiter: Es ent-
stehen neue Synapsen oder
sie werden ausgebaut. Das
dauert und erfordert Durch-
haltevermögen während der
Umbauphase. Nach dem Pla-
teau folgt der exponentielle
Sprung ins Ziel. Auch hier ist
es wie beim Computer: „Bitte
warten Sie, bis das Pro-
gramm installiert ist und
unterbrechen Sie den Prozess
nicht.“

Erst Festplatte aufräumen,
dann neu verlieben 

Was wir aus der Gehirnforschung für Neustarts jeder Art lernen können

Berlin (avs). Drei Zukunfts-
labore bringen KI-Forsche-
rinnen und -forscher aus dem
In- und Ausland zusammen.

Anfang Mai haben drei
Forscherteams in Berlin,
Hannover und München in
„internationalen Zukunftsla-
boren Künstliche Intelligenz“
ihre gemeinsame Forschung
zu aktuellen Fragen der
Künstlichen Intelligenz (KI)
begonnen. Sie sind aus einem
Wettbewerb des Bundesmi-
nisteriums für Bildung und
Forschung (BMBF) hervorge-
gangen und werden über
einen Zeitraum von drei Jah-
ren mit jeweils bis zu fünf
Millionen Euro gefördert. 

„Die deutsche Stärke in der
KI-Forschung wollen wir wei-
ter ausbauen“, erklärte Bun-
desforschungsministerin An-
ja Karliczek: „Dabei spielt die
internationale Zusammen-

arbeit eine wichtige Rolle.
Grenzüberschreitende Er-
kenntnisse verlangen inter-
nationale Zusammenarbeit.
Deshalb stärken wir die
internationale Dimension der
deutschen KI-Forschung mit
den Zukunftslaboren Künstli-
che Intelligenz.“

Karliczek führte dazu wei-
ter aus, dass in den Zukunfts-
laboren Spitzenforscher aus
dem In- und Ausland unter
attraktiven Bedingungen zu-
sammengebracht wurden.
Die Ministerin wolle, dass die
internationalen Netzwerke
der deutschen KI-Forschung
durch die drei Zukunftslabo-
re noch enger würden. „KI
made in Germany“ solle
international zu einer starken
Marke werden.

Jedes internationale Zu-
kunftslabor besteht aus bis zu
zwölf Wissenschaftlerinnen

und Wissenschaftlern. Sie
kommen unter anderem aus
den folgenden Ländern: USA,
Frankreich, Vereinigtes Kö-

nigreich, Schweiz, Mexiko,
Argentinien, Australien, Sin-
gapur, Neuseeland und In-
dien. Jedes internationale

Zukunftslabor wird mit bis zu
fünf Millionen Euro vom
BMBF gefördert.

Künstliche Intelligenz für
Erdbeobachtung nutzen

Das Zukunftslabor „AI4EO“
– geleitet von der Techni-
schen Universität München
in Zusammenarbeit mit dem
Deutschen Zentrum für Luft-
und Raumfahrt – wird sich
mit der Entwicklung von KI-
Technologien für die Erd-
beobachtung befassen. So
sollen etwa Satelliten-Daten
mithilfe von intelligenter Big-
Data-Analyse die globale
Urbanisierung, die Ernäh-
rung der Weltbevölkerung
oder das Management von
Naturgefahren modellieren.
Auf diese Weise können die
smarten Daten aus dem All
Entscheidungsträgerinnen 
und Entscheidungsträgern
am Boden beispielsweise hel-

fen, nachhaltige und lebens-
werte Städte zu gestalten
oder Waldbrände frühzeitig
einzudämmen.

Künstliche Intelligenz
und Personalisierte Medizin

Ein von der Leibniz Univer-
sität Hannover koordiniertes
Zukunftslabor arbeitet an in-
telligenten, zuverlässigen
und verantwortlichen Syste-
men mit einem Anwendungs-
schwerpunkt auf der perso-
nalisierten Medizin. Ziel der
Forscherinnen und Forscher
des „LeibnizKILabors“ ist es,
durch Maschinelles Lernen
unter anderem die Diagnos-
tik und Medikamentenent-
wicklung zu beschleunigen
und die individuelle Behand-
lung zu verbessern.

Effizientere Biolabore
durch Künstliche Intelligenz

Das dritte Zukunftslabor
„KIWI-biolab“ wird KI-Tech-

nologien nutzen, um Daten
zu Mikroorganismen zu ana-
lysieren und Computer in die
Lage zu versetzen, Laborex-
perimente selbstständig zu
planen. Schwerpunkte liegen
auf der Entwicklung neuer
Medikamente und der Pro-
duktion nachhaltiger Kunst-
und Rohstoffe. Dieses For-
scherteam wird von der
Technischen Universität Ber-
lin gesteuert.

Die drei Zukunftslabore
wurden von einer unabhän-
gigen Experten-Jury aus ins-
gesamt 14 Bewerbungen aus-
gewählt, an denen sich über
35 deutsche und mehr als 70
ausländische Forschungsein-
richtungen beteiligt hatten. In
die Forscherteams müssen
Einrichtungen aus mindes-
tens zwei Partnerländern
Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler entsenden. 

„KI made in Germany“ soll starke Marke werden
Bundesforschungsministerin Anja Karliczek: Mit „Internationalen Zukunftslaboren“ Standort stärken

Drei Zukunftslabore in Deutschland mit dem Schwerpunkt
KI werden vom Forschungsministerium gefördert.  Foto: avs

Wenn es zu viele sind, arbei-
tet es genauso wie der Com-
puter langsamer und nicht
mehr zielgerichtet. Möchten
wir ein neues Programm ins-
tallieren, müssen wir erst
einmal genügend Platz auf
der Festplatte schaffen. 

Der erste Schritt ist also,
sich zu fragen: „Was will ich
nicht mehr
tun? Was
kann ich weg-
lassen, um
Platz zu schaf-
fen?“ Das
heißt, um
beim Bild des
Computers zu
bleiben, ich
muss meinen
Computer auf-
räumen, Programme schlie-
ßen oder löschen. Das sollte
ich mir vorab genau überle-
gen und aufschreiben. Denn
wie das Sprichwort „Wer
schreibt, der bleibt“ schon
sagt, festigt sich ein Vorha-
ben durch das Schreiben mit
der Hand. Dies setzt die ers-
ten wichtigen Motivations-
marker in unserem Gehirn

und schafft Klarheit – auf
dem Papier und im Nerven-
system.

Im nächsten Schritt sollten
wir uns darüber klarwerden,
was wir wollen. Daher sollen
wir uns ein starkes Motiva-
tionsbild suchen und dies mit
all unseren Sinnen erfassen.
Was sehe ich, wenn ich zum

Beispiel in
einem neuen
Job bin? Was
tue ich kon-
kret? Wie fühlt
es sich an? Rie-
che oder
schmecke ich
dabei etwas?
Auch auf positi-
ve Emotionen
reagiert das Ge-

hirn. Daher ist es förderlich,
sich ein unterstützendes Um-
feld zu suchen.

Ein weiterer wichtiger Fak-
tor bei Neuanfängen ist die
Zeit. Bis sich Neues im Ge-
hirn etablieren kann, dauert
es 30 bis 40 Tage. Nach die-
ser Zeit stellt sich ein Lernef-
fekt im Gehirn ein, der sich
auch auf den Körper er-

„Die meisten Neu-
starts scheitern, 

weil die Menschen 
gegen und nicht mit 

ihrem Gehirn 
arbeiten.“ 

Dr. Marie Hoffacker

Eine Probandin trägt eine Haube mit Elektroden zur Messung der Hirnströ-
me im Labor für Neurobiologie am Leibniz-Institut. Entwicklungspsycholo-
gin Nicole Wetzel leitet die CBBS-Forschergruppe Neurokognitive Entwick-

lung und erforscht mit ihrem Team die Aufmerksamkeit im Kindesalter und
bei Erwachsenen sowie die Auswirkung von Ablenkung bei Denk- und Lern-
prozessen.  Foto: avs

Stuttgart/Bielefeld (avs).
Um Schülerinnen für den
MINT-Bereich zu begeistern,
ist vielfach eine Extraportion
Engagement nötig. Später
müssen Frauen oft gegen den
Strom schwimmen. Warum
ist der Weg immer noch so
schwierig?

Ermuntern, ermutigen, er-
möglichen, erleben – in
Deutschland strengt man sich
gehörig an, Schülerinnen und
junge Frauen für MINT-Fä-
cher und Ausbildungen zu
begeistern. MINT steht für
Mathematik, Informatik, Na-
turwissenschaft und Technik:
Ein krisensicherer Job und
gute Verdienstmöglichkeiten
sind eigentlich starke Argu-
mente. Warum machen im-
mer noch mehr Männer als
Frauen in MINT-Branchen
Karriere?

„Klischees und gesell-
schaftliche Stereotype halten
sich hartnäckig“, sagt Nicole
Hoffmeister-Kraut (CDU),
Wirtschaftsministerin in Ba-
den-Württemberg. „Viele Be-
rufsbilder werden als ‚Män-
nerberufe‘ angesehen. Oft
fehlt es an bekannten weibli-
chen Vorbildern in MINT-Be-
rufen, mit denen sich Mäd-
chen und Frauen identifizie-
ren können.“ Das Land setzt
auf die Initiative „Frauen in
MINT-Berufen“, die Mädchen
und Frauen in ihrer Berufs-
entscheidung bestärken und
sie auf ihrem Weg in die tech-
nische Arbeitswelt begleiten
will. Hoffmeister-Kraut zufol-
ge ist das Berufsprojekt er-
folgreich. Ein entscheidender
Faktor sei, dass Frauen und
Schülerinnen die Möglichkeit
erhalten, MINT-Bereiche um-
fassend kennenzulernen. 

Wie es deutschlandweit vo-
rangeht mit den Frauen und
MINT, dokumentiert die Web-
seite komm-mach-mint.de:
„Wir registrieren ein deutli-
ches Vorangehen, doch die
Erwartung, dass sich schnell
etwas ändert, kann nicht er-
füllt werden“, sagt Barbara
Schwarze, Professorin für
Gender und Diversity Studies.
„Anfangs wurde von den
Mädchen und Frauen ver-
langt, dass sie sich von Män-
nern dominierten Strukturen
anpassen sollten, um erfolg-
reich zu sein“, sagt sie. Inzwi-
schen aber gehe man davon
aus, dass sich der gesamtge-
sellschaftliche Ansatz ändern
muss.

Das sieht auch Wolfgang
Gollub so. Er ist beim Arbeit-
geberverband Gesamtmetall
für die Nachwuchssicherung
zuständig und beobachtet bei
Ingenieurinnen, „dass sie
ausdauernd noch gegen den
Strom schwimmen müssen“.
Nicht etwa, weil Männer ih-
nen mit böser Absicht Steine
in den Weg legen. Sie treffen
sowohl im Studium wie auch
später in der Berufswelt auf
etablierte Strukturen, die sich
nur langsam ändern.

Karriere und 
Klischees 
Frauen und MINT 

Dortmund (avs). Schnell
einen Text erstellen, dafür
gibt es mittlerweile Hilfsmit-
tel wie Autokorrektur,
Sprachassistenten und Tran-
skriptionssoftware. Aber
muss überhaupt noch je-
mand das Zehnfingersystem
beherrschen?

Wer das Zehnfingersystem
gelernt hat, ist meist mächtig
stolz darauf. Und wer beim
Tippen eher nach dem Adler-
suchsystem verfährt, preist
gerne die eigene Technik an.
Aber ist das eine tatsächlich
effektiver als das andere?
Und muss man das Zehnfin-
gersystem überhaupt noch
lernen?

„Wir haben bisher keine
bessere Art entwickelt, wie
wir jemandem Tippen bei-
bringen können. Somit ist es
weiterhin das beste, aber
auch das einzige System, auf
das wir zurückgreifen kön-
nen“, sagt Anna Maria Feit.
Sie arbeitet am Lehrstuhl für
Informatik an der ETH Zü-
rich und beschäftigt sich mit
dem Themenbereich der
Texteingabe. Die Forscherin
ist aber von der Methode
„nicht überzeugt“.

Das System hat jedenfalls
nicht nur Vorteile: Laut Feit
könnten wir zum Beispiel im
Deutschen einige Wörter viel
schneller eingeben, wenn
häufig verwendete Buchsta-
ben auf der Tastatur besser
positioniert wären. Gleichzei-
tig bräuchte es nicht alle zehn
Finger für das Tastschreiben.
„Man bekäme das schon mit
sechs ganz gut hin“.

2016 hat Feit mit anderen
Forschern an der Aalto-Uni-
versität in Helsinki unter-
schiedliche Tastschreibstile
untersucht und mit dem
Zehnfingersystem verglichen.
Das Ergebnis: Teilnehmer,
die sich eine eigene Technik
angeeignet hatten, waren
zum Teil genauso schnell wie
10-Finger-Tipper. Allerdings
zeigte sich in der Studie, dass
sie deutlich häufiger auf ihre
Finger und die Tastatur
schauten.

Das bestätigt Regina Hof-
mann vom Deutschen Steno-
grafenbund. Sie kenne nie-
manden, der mit Eigensys-
tem blind tippt. „Beim Zehn-
fingersystem hingegen gu-
cken Sie nicht mehr auf die
Tastatur. Sie wissen, welche
Wege die Finger zu gehen ha-
ben“.

Das wiederum kann der
Gesundheit entgegenkom-
men, meint Thomas Brock-
amp, Präventionsexperte der
Deutschen Gesellschaft für
Orthopädie und Unfallchirur-
gie (DGOU). „Wenn man das
Zehnfingersystem be-
herrscht, hat man eine gut
strukturierte Führung der
Hand. Denn ähnlich der Hal-
tung eines Klavierspielers
sollte darauf geachtet wer-
den, dass das Handgelenk
nicht abknickt“.

Schneller 
tippen

Vorteil Gesundheit



______________________________ Leserbriefe ______________________________
Nummer 23, Sonntag, 7. Juni 2020

Leserbriefe stellen keine redak-

tionellen Meinungsäußerungen dar;

sie werden aus Zuschriften, die an

OWL AM SONNTAG gerichtet sind,

ausgewählt und geben die persönli-

chen Ansichten ihres Verfassers

wieder. Die Redaktion behält sich

Kürzungen vor.

eine gute Idee, aber bitte erst
nach der Corona-Pandemie,
sonst könnte dies zu Unmuts-
äußerungen der ohnehin
stark gebeutelten Bevölke-
rung führen.

Wolfgang Kunz,
 Bielefeld

Vielleicht
der Fingerzeig
Nur weil Corona im Mo-

ment die Medien beherrscht,
heißt das noch lange nicht,
dass das Problem Klimawan-
del verschwunden ist. Das
Thema ist weiterhin
präsent und jeden
Tag vor der Haus-
tür sichtbar.
Auch wenn
nicht jeden Tag
Millionen Men-
schen durch die
Gegend düsen
und die Weltwirt-
schaft etwas weni-
ger Energie verprasst. 

Wenn ich jetzt Christ wäre,
würde ich sagen, dass Gott
seinen Fehler erkannt hat
und eine Lösung sucht. Viel-
leicht ist ja Corona der be-

rühmte Fingerzeig und der
Beginn des Umdenkens. Kei-
ne rücksichtslose Ausbeu-
tung mehr, sondern Bewah-
rung der Schöpfung und er-
kennen der Einzigartigkeit
und der Wunder um uns.

Günther Gruner,
Halle

Reden allein
ist nicht genug

Wenn nun wieder mehr
über das Klima geredet wird,
hilft das nicht. Es kommt auf
die Ergebnisse an. Und da

sieht es mau aus. 
Mit Freudenträ-
nen in den Augen
und den Worten
„Das ist heute
ein historischer
Moment“ lobte
die damalige
Umweltministe-

rin Hendricks
2015 das Pariser Ab-

kommen. Auf nationaler
Ebene wurde daraus unter
anderem der Kohleausstieg.

Mit den Worten „Wir wer-
den die Kohlekapazitäten ste-
tig reduzieren“ lobte Peter

Die Weltwetterorgani-
sation (WMO) warnt vor
einem Hitzesommer in
der nördlichen Hemisphä-
re, der Rekorde brechen
könnte. Schon in den An-
fangsmonaten deute al-
les darauf hin, dass 2020
eines der heißesten Jah-
re seit Beginn der Mes-
sungen werde. Wie sehen
Sie das Thema Klima in
Corona-Zeiten? Welche
Prioritäten setzen Sie? 

Pandemie 
hat Priorität

Dass der Klimaschutz und
die dafür erforderlichen Maß-
nahmen auch im Zeichen der
Corona-Pandemie unglaub-
lich wichtig sind, wird wohl
von niemandem bestritten.
Trotzdem müssen momentan
andere Prioritäten gesetzt
werden, wie zum Beispiel die
Öffnungen der Kitas, der
Schulen, der Unis und ande-
res mehr.

Es tut mir irgendwie leid
und auch weh, wenn ich jetzt
sagen muss, dass aufgrund
dieser ganzen Pandemie-
Probleme der Klimaschutz
momentan hinten anstehen
muss, aber anders funktio-
niert es nicht.

Ist der Covid-19-Virus be-
siegt, dann gibt es allerdings
kaum etwas Wichtigeres in
der Prioritätenliste, um unser
Land in eine hoffnungsvolle,
eine sichere Zukunft zu füh-
ren. Aber bis es soweit ist,
liegt es schon jetzt in unserer
Hand, etwas für den Klima-
schutz zu tun. Einfach mal öf-
ters das Auto in der Garage
stehen lassen.

Rainer Gronau,
Herford

Zu viele
Sinnfragen

Uns wird – sowohl mit Co-
rona als auch mit den Fragen
zu einem maßvollen Umgang
mit den Ressourcen unseres
Planeten – nicht nur auf kol-
lektiver, sondern auch auf der

Ebene der eigenen Lebens-
führung und Lebensplanung
sehr viel abverlangt. 

2020 scheint durch die
Fragen eines Zeitgeistes ge-
prägt zu sein, der wohl der
Kulminationspunkt nahezu
sämtlicher moralischer Impe-
rative ist.

 Hierbei wird stets der
mahnende Finger erhoben.
Man ist „gut“, wenn man Ab-
stand hält, man ist „gut“,
wenn man das Auto stehen
lässt, Jute statt Plastik ver-
wendet. Die Liste der katego-
rischen Imperative ist lang, in
der Tat so lang, dass man
sich bald viele Fragen zum
eigenen Wert stellen muss.
Bin ich selbst in meiner Exis-
tenz eine Gefahr für andere
und für unseren Planeten?
Arbeite ich genug an mir? 

Wie konnte es zu einem
Ausbruch von Corona kom-
men, warum haben wir Glut-
hitze im Sommer, warum
stirbt der Wald? Das sind zu-
nächst einmal Fragen an die
Wissenschaft, die Forschung,
die Politik. Hier werden noch
viele Fragen zu den Ursachen
geschuldet und meiner Mei-
nung nach verlagert in das
Schuldgefühl des Einzelnen.
Dieser soll nun retten, schüt-
zen, verbessern – und hatte
doch zuvor keine Ahnung. 

Ich bin der Meinung: Ein
Mehr in die konsequente
Ursachenforschung und ein
Weniger an kategorischen
Imperativen ist wünschens-
wert. Ein gewisses Maß der
Leichtigkeit des Seins als
Pendant wird scheinbar ver-
gessen. Aber auch die gehört
zum Leben, neben allen kate-
gorischen Imperativen. 

Claudia Mund-Cooper,
Bielefeld

Die Zeit
läuft ab

Klima ist nicht unbedingt
nur eine Sache der Politik,
nein: In erster Linie ist es Sa-
che der Menschen. 

Die Menschheit – so scheint
es – wird leider erst schlau,
wenn sie Äpfel frisch gebra-
ten von kahlen Bäumen pflü-
cken kann, wenn sie kochen-
des Wasser für ein Heißge-
tränk aus den Flüssen schöp-

fen kann oder wenn sie einen
Waldspaziergang durch ab-
gestorbene Bäume und ver-
brannte Wege macht – beglei-
tet von Vogelstimmen, die
von CD intoniert werden, und
Plastikblumen, die die Wild-
blumen ersetzen müssen.

Leider – so scheint es – ist
diese Zeit bei dem jetzigen
Verhalten der Menschen-
nicht mehr allzu weit ent-
fernt.

Bernhard Weidner,
Bielefeld

Erst Corona,
dann das Klima

Es stellt sich die Frage: Wie
viele Einschränkungen ver-
trägt die Bevölkerung der
Bundesrepublik Deutschland
noch?

Die Lockerungen der Ein-
schränkungen hinsichtlich
der Vermeidung von Infektio-
nen mit dem Coronavirus
wurden von der Bevölkerung
begrüßt. Dass nun Ein-
schränkungen zur Umkeh-
rung des Klimawandels hel-
fen sollen, diese einzigartige
Erde zu retten, halte ich für

Altmaier am 6. März 2020 im
Bundestag diesen Kohleaus-
stieg. Dieser indes beginnt
mit dem neuen Steinkohle-
kraftwerk „Datteln 4“. Des-
sen Strom ersetzt Strom aus
Braunkohle und Gas. Stein-
kohle setzt weniger CO2 frei
als Braunkohle, aber mehr
als Gas. Insgesamt entsteht
mehr CO2. Das sind unsere
bisherigen Ergebnisse.

Eine Folge des Klimawan-
dels ist die Dürre hierzulan-
de. Als Lösung wird der An-
bau dürreresistenter Pflan-
zen empfohlen. Aus physika-
lischen Gründen muss pro
Kalorie erzeugter Nahrung
immer eine bestimmte Menge
Wasser verdunsten (je heißer,
desto mehr). Egal, welche
Pflanzen man anbaut: Wenig
Wasser bedeutet wenig Er-
trag. Wenn wir Nahrungsmit-
tel importieren müssen und
deren Weltmarktpreis durch
Spekulation horrend steigt,
könnten diese sehr teuer
werden.

Matthias Simon,
Bielefeld

Neustart auf
neuen Wegen
Selbstverständlich gilt das

Ziel: zurück zur Normalität.
Wie sollte die jedoch ausse-
hen, ohne die alten Versäum-
nisse?

Auf jeden Fall können wir
nicht wie bisher weiterma-
chen, uns sagen: „Corona ist
überstanden, also die zurück-
gewonnenen Freiheiten aus-
kosten.“ In den Wochen der
strikten Einschränkungen
wurde vielen bewusst, dass
wir Menschen endlich andere
Prioritäten setzen müssen.

Vielen wurde unsere Natur
zu einem wohltuenden Er-
satz, weil die üblichen Frei-
zeitaktivitäten nicht stattfin-
den konnten. Und daraus
ergab sich mehr und mehr
eine andere Sichtweise, wel-
che sich hoffentlich viele
Menschen künftig bewahren;
ja, jetzt auch anders gewich-
ten als noch vor einigen Wo-
chen.

Bei allen Einschränkungen
bietet uns die Natur viel mehr
als lediglich einen zweitran-
gigen Ersatz. Wir werden

nachdenklicher und wissen
letztlich: Wenn wir unser Ver-
halten beibehalten, verlieren
wir das, was wir uns doch
unbedingt bewahren wollen.

Das kostet Anstrengungen,
und zwar von allen. Ein Neu-
start und keinesfalls zurück
auf die alten ausgetretenen
Pfade wird nicht nur von
Bundesumweltministerin 
Svenja Schulze als unabding-
bar postuliert, sondern im
Grunde von vielen, die sich
über unsere Zukunft Gedan-
ken machen, die weiter rei-
chen als nur bis zum eigenen
Gartenzaun.

Ja, wir müssen den Schutz
unseres Klimas vorantreiben;
und wenn es uns gelingt,
unsere Gesellschaft zudem
gerechter und krisenfester zu
machen, dann verdient unser
Tun zu Recht die Bezeich-
nung: zukunftsweisendes
Verhalten.

Doris Witte,
Löhne

Jeder möchte
der Erste sein
Ich weiß nicht, was das

soll. Die eine schlimme Sache
ist noch nicht einmal vorbei,
da wird schon wieder was an
den Tag gebracht. Jeder Poli-
tiker meint, seine Sache ist
jetzt wichtig, so wichtig, dass
über Corona nicht einmal
mehr geredet wird. 

Ich sehe ja ein, dass Klima-
schutz wichtig ist, aber ich
bin trotzdem der Meinung,
dass man die Menschen erst
einmal ein klein wenig zur
Ruhe kommen lassen sollte. 

Es herrschte ja tatsächlich
eine kurze Zeit einigermaßen
Einigkeit unter den Politi-
kern, aber jetzt geht es schon
wieder los, jeder möchte der
Erste sein.

Dietlind Wunder,
Gütersloh

Kommt die Klimapolitik zu kurz?
Der nördlichen Hemisphäre droht ein Rekordsommer, doch die Nachrichten dominiert ein Thema: Corona

Teilnehmer der „Fridays for Future“-Aktion des
Klimabündnisses Schwerin gehen unter
Schutzauflagen am weltweiten Klimastreiktag
Ende April auf die Straße. In den Nachrichten

war für solche Ereignisse in den vergan-
genen Wochen allerdings wenig Platz –
alles ordnete sich der Corona-Pandemie
unter. Foto: avs

Da fehlt  doch was!!!Da fehltDa fehltDa fehltDa fehltDa fehltDa fehltDa fehltDa fehltDa fehltDa fehltDa fehltDa fehlt  doch was!!!
Genau: Die Zeitung!
(Denn ein Morgen ohne Zeitung 
ist ja doch kein echter Morgen)

Einfach unter www.westfalen-blatt.de/probe 
per E-Mail unter abo@westfalen-blatt.de
oder telefonisch unter 0521/585-100 bestellen!

Jetzt kostenlos & unverbindlich 6 Tage lang testen

www.westfalen-blatt.de
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Charter: Für Hausboote 
auf der Mecklenburgischen 
Seenplatte ist kein 
Bootsführerschein nötig. Die 
Preise variieren nach Größe 
des Boots und der Saison. 
Ein komfortables Boot für 
vier Personen kostet in der 
Nebensaison im Schnitt 
etwa 1600 Euro pro Woche, 
hinzu kommen Gebühren für Wäsche, Reinigung, 
Hafengebühren etc. An der Müritz gibt es ein gutes 
Dutzend Jacht-Verleiher.
Corona: Am besten vor der Reise beim Verleiher 
nachfragen, ob es noch Einschränkungen gibt.
Auskunft: Tourismusverband Mecklenburgische 
Seenplatte, Turmplatz 2, 17207 Röbel/Müritz, 
' 039931/538-0, www.mecklenburgische-seenplatte.de 

Information

10 km

Mür i t z

Kölpin-
see

Plauer
See Malchow

Jabel

Waren
(Müritz)

Rostock

Schwerin

Waren
(Müritz)

Ein wenig mulmig ist uns schon, hier im 
Steuerstand der Leih-Motorjacht „Heidi“. 

Zehneinhalb Meter Schiff können verflixt lang 
sein, wenn sie aus einem engen Hafen bugsiert 
werden müssen und die Skipper ausgesproche-
ne Amateure sind. 

Natürlich hat der nette Mann vom sogenannten 
Charterpoint alles haarklein erklärt und vor-
geführt. Total einfach, nicht wahr?

Dann geht der nette Mann von Bord und wir lassen den 86-
PS-Diesel der „Heidi“ selbst an. Ganz langsam geht‘s raus aus 
dem Hafen von Waren – dem Hauptort des Reviers Müritz 
an der Mecklenburgischen Seenplatte, durch das wir eine 
Woche lang kreuzen wollen. 
Keine fünf Minuten sind wir unterwegs, und schon ist eine 
verflucht enge Stelle zu passieren. Ein Drittel ist geschafft –  
da droht der Anfänger-Gau in Form eines ausgewachsenen 
Fahrgastschiffs, das uns laut tutend entgegenkommt. Rück-
wärts fahren trauen wir uns (noch) nicht, vorwärts eigent-
lich auch nicht, aber wenn das Etappenziel Malchow errei-
chen werden soll, müssen wir an dem Dampfer vorbei. Doch 
plötzlich sind wir, Kapitänin und Steuermann, an dem 
Schiff vorbei. 
Vor uns liegt der ganz und gar unkomplizierte Kölpinsee. 
Die „Heidi“ tuckert mit 12 km/h gemütlich durchs spiegel-
glatte Wasser. Auf dieses Tempo sind die Leihboot-Motoren 
gedrosselt, denn sie dürfen im Müritz-Revier ohne Führer-
schein gefahren werden.
Große Schäden sind im Charterbetrieb eher selten. „Meis-
tens bleibt es bei ein paar Schrammen vor allem in den 
Schleusen“, hat der Skipper bei der Einweisung versichert. 
„Und für die sorgen eher die erfahrenen Skipper, die glau-
ben, sie können alles.“
Wir glauben das nicht, und den Törn haben wir so geplant, 
dass wir garantiert durch keine Schleuse müssen. Nur durch 
die Drehbrücke von Malchow. Sie ist an diesem ersten Tag 
auf dem Schiff schon geschlossen. Dafür müssen wir die 
„Heidi“ in den Hafen bringen, sie und uns über Nacht see-
männisch korrekt festmachen. 
Der Platz zum Manövrieren ist knapp, aber – was für ein 
Wunder! – wir kommen fast auf Anhieb an den Steg, krie-
gen die Festmachknoten nach ein wenig Rumprobieren 
leidlich hin. Feierabend also. Landstrom und Wasserzulei-
tungen sind schnell aufs Boot gelegt, für ein paar Euro kön-
nen wir die Duschen und Toiletten in der Marina nutzen. 
Zur Not hätte die „Heidi“ auch alles an Bord: Ihre Batterien 
liefern genug Elektrizität für Lampen und Fernseher, ge-
kocht wird mit Gas, und zwei Warmwasserduschen plus 
WCs gibt es an Bord auch. In der Vorder- und der Achterka-
bine hat die „Heidi“ jeweils ein komfortables Doppelbett. 
Entspannung macht sich breit – das wird die ganze Woche 
über so bleiben.
Fahrwasser- und Untiefen-Tonnen weisen sicher den Weg, 
der zum Plauer See und über die Müritz zurück nach Waren 
führen wird, vorbei an Naturparks mit Wisent-Rindern und 
Scharen von Kranichen. 

An besonders schönen Buchten werfen wir Anker, kochen 
Kaffee und gehen baden, um noch vor Einsetzen der Däm-
merung in hübschen, kleinen Häfen festzumachen: Im ma-
lerischen Röbel beispielsweise mit seiner altehrwürdigen 
Marienkirche; natürlich in Waren, das im Müritzeum eine 
umfangreiche naturhistorische Sammlung und das größte 
Süßwasseraquarium Deutschlands beherbergt. 
Wer mag, kann unterwegs angeln. Einfacher ist es aber, die 
Fische fertig geräuchert, gebacken, gegrillt oder mariniert 
auf den Teller zu bekommen. Auf den Speisekarten der Res-
taurants sind Schleie, Saibling, Aal, Maräne, Hecht, Zander 
und Stör die Renner. Zahllose kleine Räuchereien und Lä-
den in den Häfen bieten leckere Fischhäppchen zum Mit-
nehmen an.
In Waren machen wir nach einer Woche wieder fest — als 
(fast) perfekte Skipper. Der nette Mann vom Jachtverleih 
hat unser Schiff bei der Rückgabe genau auf Schäden kont-
rolliert und nichts gefunden. Auch nicht den kleinsten Krat-
zer.

Blick  auf die Marienkirche in Waren: Der Ort ist ein guter Ausgangspunkt für Bootstouren auf der Mecklenburgischen Seenplatte Foto: dpa

Die Mecklenburgischen Seenplatte bietet 

Erholung in der Natur pur. Und wo kommt 

der Puls ein bisschen in Fahrt? Am Steuer 

eines Bootes – auf einer Selbstfahrer-Tour 

über Seen und Kanäle.
Von Joachim Hauck

Räucherfisch gibt es an der Müritz an jeder Ecke: in Restaurants oder auch 
in kleinen Räuchereien. Foto: dpa

                               Hausbooturlaub auf der      Mecklenburgischen Seenplatte

  Ohne Kratzer     über den See



Hasetal Touristik GmbH
Langenstraße 33
49624 Löningen
Tel. 05432 599599

5 Tage Radurlaub
ab 275 € p.P.
(statt 425 € ohne Zuschuss)

Radurlaub
„auf Rezept“

Alle 195 Termine und acht Reiseziele unter
www.radurlaub-auf-rezept.de

GANZ NEU IN DEUTSCHLANDMINIMUM

ZUSCHUSS
150€

VON IHRER KRANKENKASSE

psum

Leserreise

Beratung und Buchung:

Eingeschlossene Leistungen:
• 7 Nächte im Hotel „Zur kleinen Meerjungfrau“

in Dranske auf Rügen (Halbinsel Wittow)
• Tägliches Frühstück
• 1 x Begrüßungsgetränk im Hotel
• 1 x Abendessen am Anreisetag (3-Gang-Menü)
• Freier, öffentlicher Parkplatz am Hotel
• Freie WLAN-Nutzung

Reisetermine:
11. – 18.07.20    01. – 08.08.20    
08. – 15.08.20    15. – 22.08.20, etc. 
Reisepreis:
ab 419,- pro Person im Doppelzimmer

Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Alle Angebote solange der Vorrat reicht, inkl. MwSt. Vertragspartner ist die HKR Hotel 
und Kurzreisen Vertriebsservice GmbH, Breiter Gang 10 – 16, 49074 Osnabrück. Eigene Anreise. 

Sommer auf Rügen - 
8 Tage Dranske auf der Halbinsel Wittow

Ihr Hotel „Zur Kleinen Meerjungfrau“ in Dranske, einem ehemaligen Fischerdorf und größter Ort auf der Halbinsel 
Wittow auf Rügen lädt Sie für eine Woche in den Sommermonaten Juli & August 2020 ein und das mit unserem 
„LIEBER LÄNGER PREIS“, denn länger bleiben wird belohnt! 

V
 1

1
8

3

Bestellung und Informationen
von Mo. bis Do. von 9.00 bis 17.00 Uhr und Fr. bis 16.00 Uhr unter:

Tel.: 05 41 / 760 52 05

pro Person im DZ��  419 €
Reise mit eigener Anreise

 © mije_shot/Shutterstock.com
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Sie möchten auch gerne ein-
mal auf Sisis Spuren Urlaub 
machen? Dann machen Sie 
mit bei unserem Gewinn-
spiel: Wir verlosen sechs 
Nächte für zwei Personen in 
einer Ferienwohnung in Bad 
Ischl. Außerdem dürfen sich 
die Gewinner vor Ort drei 
kaiserliche Extras aussu-
chen. Zur Auswahl stehen: 
Einkaufsbummel mit dem 
Fiaker, Seilbahn-Sektgondel 
auf Ischls Herzberg, Fiaker-
Runde zur Hofzuckerbä-
ckerei Zauner (Kaffee & 
Zauner-Stollen), mehrgängi-
ges Romantik-Dinner, zünf-
tiges Alm-Dinner auf der 
Rettenbachalm, Schifffahrt 
auf dem Wolfgangsee oder 
Traunsee oder eine Stadtfüh-
rung durch den Kaiserpark.

Gewinnspiel
Urlauben wie 
Kaiserin Sisi

Blick auf Bad Ischl
 Foto: Daniel Leitner

Nennen Sie das Stichwort 
„Bad Ischl“ 
( 0137/822 702 575
Teilnahmeschluss ist 
Freitag, 12. Juni
Der Anruf kostet 50 Cent aus dem 
Festnetz Deutsche Telekom, mobil 
abweichend. Die Informationen zum 
Datenschutz finden Sie im Internet: 
www.westfalen-blatt.de/datenschutz. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Rufen Sie an

V iele Deutsche dagegen denken zunächst an ein Skige-
biet mit ähnlich klingendem Namen – und sind über-
rascht, wenn sie das feine Städtchen inmitten des 

Salzkammerguts für sich entdecken. Nur eine Autostunde 
von Salzburg entfernt, zeigt sich die Natur im Angesicht des 
Dachsteingebirges von ihrer allerschönsten Seite: Türkis-
blaue Seen, wilde Flusslandschaften, endlose Wälder, Berge 
und Almen – und mittendrin Bad Ischl mit seinen 14 000 
Einwohnern, den Gründerzeitfassaden und schon fast süd-
ländisch anmutendem Flair. 

„Bad Ischl ist der ideale Ort für die Sommerfrische 2.0“, sagt 
Stephan Köhl, der Geschäftsführer des Tourismusverbands. 
„Die Kaiserfamilie wusste schon, wieso sie ausgerechnet die-
sen Ort gewählt hatte, um dem geschäftigen Alltag zu ent-
fliehen.“ Während Franz Joseph sein Glück beim Jagen in 
den Wäldern fand, nutzte Sisi die Möglichkeiten des perfek-
ten Outdoor-Fitness-Studios: Schon vor dem Frühstück 
wanderte sie auf ihren Hausberg – den Jainzen, der sich di-
rekt oberhalb der Kaiservilla erhebt. Natürlich in Rekordzeit 
und mit schwitzenden Hofdamen im Gefolge. Wer es langsa-
mer angeht, ist in einer Stunde oben und kann die fantasti-
sche Aussicht auf die geschichtsträchtige Stadt genießen. 
Danach vielleicht kurz im Fluss Ischl abkühlen, der dem Ort 
den Namen gab? Im Hochsommer ein echter Geheimtipp.
Die Seen des Salzkammerguts dagegen sind schon im Juni 
warm genug zum Schwimmen. Allen voran der Wolfgang-
see mit seinen einsamen Buchten und dem legendären Tür-
kisblau, der Attersee, der in kräftigerem Dunkelblau schim-
mert, und der ruhige Mondsee, über den Schafberg und 
Drachenwand wachen. Einsame Pfade führen zu abgelege-
nen Badeplätzen – am besten den Picknickkorb packen und 
den Augenblick ausgiebig auskosten. 
Jeden Tag locken neue Routen. Ob Baden mit Bergblick oder 
Ausflüge zu Bilderbuchalmen: Das Rad- und Wandernetz ist 
vorbildlich angelegt und macht vielerorts schon den Weg 
zum Ziel. Wieder ein neuer Blick aufs Gebirge, eine idylli-
sche Flusslandschaft, eine Traumbucht mit Trauerweide – 
hinter jeder Biegung tun sich neue Perspektiven auf.
„Die Landschaft ist enorm abwechslungsreich“, schwärmt 

der in München geborene Köhl, der hier seit nunmehr zwei 
Jahren für den Tourismus verantwortlich ist und sich den 
Blick von außen bewahrt hat. „Frisch, gesund, weitläufig, 
inspirierend“ – das sind die Attribute, mit denen er Bad Ischl 
beschreibt. „Viele Künstler haben sich in der Region nieder-
gelassen oder kommen regelmäßig, um hier durchzuatmen 
und sich in der intakten Natur aufs Wesentliche zu fokussie-
ren“, führt er aus.
Einer der berühmtesten Freunde Bad Ischls ist nach wie vor 
Franz Lehár, der in diesem Jahr seinen 150. Geburtstag ge-
feiert hätte. Seine Villa an der Traun ist heute Museum. Üb-
rigens: 2024 sind Bad Ischl und das Salzkammergut europäi-
sche Kulturhauptstadt & Region. Die Vorbereitungen haben 
schon begonnen.
Für Urlauber wird dieser Sommer ein sehr entspannter sein. 
Man wird draußen in der Natur noch mehr Einsamkeit ge-
nießen können als ohnehin schon – und in Bad Ischl selbst 
viel Platz zum Flanieren haben. Majestätische Ruhe in der 
Kaiserstadt sozusagen. Nebenbei bemerkt: Die kaiserliche 
Familie liebte Bad Ischl nicht nur als landschaftliches Klein-
od, sondern auch wegen der Salzvorkommen: Die Einnah-
men des Salzkammerguts füllten einst ihre Staatskassen.

 www.badischl.at

Die Kaiservilla in Bad Ischl. Im Sommer kann sie täglich besichtigt werden. Foto: Kaiservilla

In Österreich kennt jedes Kind Bad Ischl, 

zumindest aus den Geschichtsbüchern. 

Schließlich verbrachten Kaiser Franz Joseph 

und seine Sisi hier jahrzehntelang die 

Sommerfrische.

Sommerfrische in Bad Ischl

Badeseen, Berge, Bilderbuch

Die Reise zum Ochsenkopf hat Dorothee Figge
aus Langenberg gewonnen. Wir gratulieren herzlich.  

Herzlichen Glückwunsch



Samstag, 6. Juni
14.15 Uhr Phoenix Welttag der Ozeane– Big Pacific: Der gewaltsame Ozean
14.15 Uhr Arte Yellowstone – Park der Extreme: Feuer und Frost
15.00 Uhr 3sat Natur im Garten – Der Traum vom Alpensteingarten
16.15 Uhr BR natur exclusiv: Wildes Südafrika – Wo die Wüste blüht
21.00 Uhr Phoenix Geheimnisvolle Orte: Der Flughafen Berlin-Tempelhof

Sonntag, 7. Juni
14.30 Uhr BR natur exclusiv: Das andere Spanien – Im Reich der Vögel
14.35 Uhr 3sat Amerikas Flüsse: Der Los Angeles River
16.20 Uhr Arte Der Genter Altar: Ein Meisterwerk der Gebrüder Van Eyck
19.15 Uhr BR Unter unserem Himmel: Kulmbach – Eine Stadt im Aufwind
20.15 Uhr WDR Wunderschön! Fehmarn
20.15 Uhr NDR Schwedens Seenland
Montag, 8. Juni
14.00 Uhr BR Bilder einer Landschaft: Durchs Pustertal nach Bruneck
14.50 Uhr 3sat Die wilden Philippinen (1/3): Der vulkanische Norden
15.30 Uhr Arte Abenteuer Archäologie: Das Mysterium von Angkor
16.00 Uhr Arte Thunfisch auf Tour: Tokios Fischmarkt zieht um
21.00 Uhr BR Handwerkskunst in Bayern – Mit Glas und Pinsel

Dienstag, 9. Juni
14.00 Uhr 3sat Zauber von Laxenburg – Zwischen Monarchie und Moderne
14.00 Uhr BR Durchs Pustertal von Bruneck bis an die Grenz’
14.45 Uhr 3sat Traumschlösser am Rande der Alpen
15.40 Uhr Arte Abenteuer Archäologie: Die Ruinen von Pachacamac
16.15 Uhr 3sat Burgen und Schlösser in Österreich – Die Oststeiermark
17.20 Uhr Arte Die Lust am guten Geschmack: Zu Tisch – Emilia
Mittwoch, 10. Juni
14.00 Uhr BR Das Schnalstal – Bergbauern und Bergpioniere
16.00 Uhr Arte Chinesische Mauer: Am Anfang war das Reich der Mitte

Donnerstag, 11. Juni
12.50 Uhr 3sat Inn – Der grüne Fluss aus den Alpen
14.00 Uhr BR Schwimmende Brücken – die Mainfähren
18.45 Uhr BR natur exclusiv: Der Blaue Planet – Das Abenteuer
20.15 Uhr NDR 125 Jahre Nord-Ostsee-Kanal

Freitag, 12. Juni
14.00 Uhr BR Bilder einer Landschaft: Die Waale im Vinschgau
17.45 Uhr Arte Äquator – Die Linie des Lebens
20.15 Uhr NDR Grenzgeschichten zwischen Dänen und Deutschen

Reisen im Sessel 

Österreichs ursprüngliche Alpentäler

Ab in die Berge 

streckt sich zwischen der Stadt Steyr und der Gemeinde 
Weyer. Das Steyrtal folgt dem Lauf der Steyr durch die 
schroffe Bergregion.
Der Nationalpark Kalkalpen bietet Wandermöglichkeiten 
für jede Kondition. Die höchste Erhebung ist der Hohe Nock 
mit 1963 Metern. Der Kalkalpenweg eignet sich für eine 
mehrtägige Hüttentour. Auch Mountainbiker können die 
Schluchten und Täler des Parks auf mehr als 800 Kilometer 
markierten Rad- und MTB-Wegen erkunden.

Der Naturpark Sölktäler wirbt mit Ruhe
Das Motto der Urlaubsregion in der Steiermark: „Endlich 
Ruhe!“ Schon Erzherzog Johann von Österreich 
(1782–1859) wusste die Abgeschiedenheit der Sölktäler zu 
schätzen, erklärt die Tourismusvertretung.
„Sölk“ heißt so viel wie „fließendes Wasser“, es gibt Wildbä-
che und Wasserfälle. Leichte bis fordernde Wandertouren 
bieten sich rund um den Großen Knallstein an, der 2599 
Meter misst – einer der höchsten Berge der Niederen Tauern. 
Es gibt pittoreske Dörfer, sanfte Almen und den Blick auf 
prächtige Bergspitzen. Zudem wachsen in den Sölktälern 
viele Heilkräuter. Im Jesuitengarten von Schloss Großsölk 
werden mehr als 200 teils seltene Pflanzenarten kultiviert.

Slow Food und Brotback-Tradition im Lesachtal
Das Lesachtal im Süden Kärntens ist ein besonders naturbe-
lassenes Tal nahe der Grenze zu Italien. Schön zum Wan-

dern, Klettern, Mountainbiken. Das Tal hat sich zudem als 
„Slow Food Travel Region“ dem Genuss verschrieben. Das 
Lesachtaler Brot ist ein kulinarisches Alleinstellungsmerk-
mal – seine Herstellung in hauseigenen Öfen zählt zum Im-
materiellen Welterbe der Unesco. 

Wildnis im Nationalpark Thayatal
Den Einfluss des Menschen so gering wie möglich halten, 
damit die Natur sich entfalten kann: Das ist das Motto im 
Nationalpark Thayatal in Niederösterreich direkt an der 
Grenze zu Tschechien. Im Nachbarland schließt sich ein 
Schwester-Nationalpark an.
Im Thayatal können Urlauber noch echte Wildnis erleben. 
Die Pflanzenwelt ist besonders artenreich. Der Park ist Hei-
mat von Tieren wie Wildkatze, Smaragdeidechse und 
Schwarzstorch. Der Fluss Thaya fließt wildromantisch an 
Felswänden und Wäldern vorbei.
Ausgangspunkt für Erkundungen des Nationalparks ist die 
kleine Stadt Hardegg, die eine imposante Höhenburg mit 
vier Türmen überragt. Im nahen Merkersdorf gibt es mit der 
Burgruine Kaja ein weiteres Zeugnis des Mittelalters zu be-
staunen. Und in Riegersburg lässt sich das Barockschloss 
Ruegers besichtigen.
Im Dorf Felling fertigt ein Familienbetrieb in Österreichs 
letzter Perlmutt-Drechslerei feine Knöpfe und Schmuckstü-
cke. Wie viele Handwerksbetriebe im Waldviertel blickt der 
Betrieb auf eine lange, Geschichte zurück. (dpa)

Bergidylle im Lesachtal: Die Region lockt Wanderer und andere Aktivurlauber. Foto: Wolfgang Hummer/TVB Lesachtal/dpa

Endlich wieder Tiroler Gröstl, Kaiserschmarrn und Alpenglü-
hen: Wenn Österreich seine Grenzen öffnet, dürften deut-
sche Urlauber in Scharen in die Alpenrepublik reisen. In ei-
nigen Tälern zwischen Vorarlberg, Tirol und Niederöster-
reich geht es besonders entschleunigt zu –  eine Auswahl:

Abseits der Massen im Defereggental
Das Defereggental ist ein betont ursprüngliches Fleckchen 
Österreich. „Der Trubel und die große Party wohnen anders-
wo“ – so beschreibt sich das Tal vielsagend selbst. Das Ostti-
roler Hochtal liegt geschützt im Nationalpark Hohe Tauern, 
zwischen Virgental und Pustertal.
Die Rieserfernergruppe hält ambitionierte Gipfeltouren pa-
rat, etwa auf den 3236 Meter hohen Großen Lenkstein. Idyl-
lisch ist der Aufstieg zur Barmer Hütte am mächtigen Hoch-
gall – das Rauschen eines Wildbachs begleitet Wanderer. 
Wildblumen säumen den Weg. Ebenfalls sehenswert ist die 
Jagdhausalm, eine der ältesten Almen Österreichs. Die Wan-
derung zu den Steinhäusern ist auch für wenig Trainierte 
gut machbar.

Holzbaustil und Handwerkskunst im Alpbachtal
Das Zillertal mit seinem Wintersport-Hotspot Mayrhofen ist 
eines der bekanntesten Alpentäler Tirols. Wer es kleiner 
mag, der fährt ins Nachbartal Alpbachtal – wegen seines tra-
ditionellen Baustils wurde Alpbach zu einem der schönsten 
Dörfer Österreichs gekürt.
Das Alpbachtal gehört zu den Kitzbüheler Alpen und ist 
über die Autobahn von Kufstein schnell zu erreichen. 
Höchster Gipfel ist der Große Galtenberg mit 2424 Metern.
In der Region gibt es viel altes Handwerk: Federkielsticker 
verzieren Trachten, Schuster stellen Doggln her, typische Ti-
roler Hausschuhe, Bäckermeister kreieren Prügeltorten –  
eine Spezialität aus dem nahe gelegenen Brandenberg.

Nationalpark Kalkalpen: Ennstal und Steyrtal
Das Ennstal und das Steyrtal in Oberösterreich gehören zur 
Ferienregion des Nationalparks Kalkalpen. Das Ennstal er-

Die Alpen warten: Ab Mitte Juni wird Urlaub 

in Österreich wieder möglich sein – aber 

wohl abseits großer Menschenaufläufe. In 

diesen idyllischen Tälern entgehen 

Erholungssuchende den Massen. 

D eutsche Urlauber sollen ab 
dem 15. Juni wieder nach Ös-
terreich reisen können. Dann 

wird aller Voraussicht nach die 
Grenze geöffnet. 
Bereits zuvor werden die Kontrollen 
schrittweise zurückgefahren. In dem 
Alpenland haben Hotels und Gastro-
nomie wieder geöffnet. Reisende 

sollten auf jeden Fall einen gültigen 
Personalausweis mit sich führen. In-
formationen bieten die Reise- und 
Sicherheitshinweise des Auswärti-
gen Amtes. Vor dem Besuch von Se-
henswürdigkeiten sollten Urlauber 
prüfen, ob diese geöffnet sind; bei 
Veranstaltungen ist zu klären, ob sie 
überhaupt stattfinden.

Neue Zeit – neue Regeln

Was gilt für 
Österreich?

Kann bald wieder besucht werden: der Grazer Schlossberg mit dem berühmten 
Uhrenturm. Foto: dpa

 Schöner reisen Samstag, 6. Juni 2020

Dornumersiel, Ferienhaus am Meer, 2-4 
Pers., ab sofort frei. ☎ 0 49 71/92 52 06

Westerland, 2-Pers.-FW. 18.7.-25.7., 8.8.-
15.8., 22.8.-26.9., 4-Pers.-FW 5.9.-19.9. 
frei, 300m Strandnähe, ☎0177/7 38 82 41

Ferienwohnungen, 2 P., stadt- u. strand-
nah, ab Juni frei. ☎ 01 51/40 72 30 24

boardinghaus-norderney.de
☎ 0 49 32 / 16 46

Bliesdorf-Strand bei Grömitz, Wohn-
wagenvermietung, Komplettausstattung,
30,- bis 40,- €. ☎ 01 62/9 31 84 87

Scharbeutz, NR-FeWo, bis 4 Pers., ruhige 
Lage, 5 Min. z. Strand ☎ 0176/25651848

Urlaubsreif? Dann haben wir etwas für Sie 
... www.ferienhaus-ostsee-spanien.de

Vermiete Bungalow im Oderbruch am 
See, ☎ 01 74/2 64 46 97

Harz/Braunlage, FeWo´s ab 35 €
☎ 05583/9392373 www.panoramic.de

www.hotel-nickisch.de

Nickisch Hotel & Restaurant GmbH & Co.
KG | Eric Nickisch | Nordhorner Str. 71-73

48465 Schüttorf | T 05923 9660-0

3 Tg. | 2 N inkl. HP

ab 139,00 € p.P. im DZ

Kurzurlaub in
der Grafschaft

reweitere
Extras inkl.weiterweiter... viele

mbH & Co

Dir. am Sauerl. Radring & Wanderweg Höhenflug

Ferienhotel Stockhausen GbR
Zum Hälleken 9 . 57392 Schmallenberg
Tel.: 0 29 71 - 31 20

www.ferienhotel-stockhausen.de

Ferienangebot mit
Kinderprogramm!

eigene Reitpferde & Ponys
Wellness/Beauty . Hotelbar . Golfen

LLaanndd--  &&  FFeerriieennhhootteell

Tel.  07383/94960
72525 Gundelfingen

Wittstaig 10
Markus König

Biosphärengebiet Schwäbische Alb

www.hotel-wittstaig.de | mail@hotel-wittstaig.de
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3 Tage inkl. HP ab 225,- € p.P.
3 T. Fam-Apart.  bis 4 Pers. mit Fst. ab 138,- € p.P.

Hallenbad Sauna Wellness
Rad & Wandergebiet

Ideal für Kurz- & Langurlaub

7xÜN+HP ab 290,- € p. P. Pension Silber-
bauer Inh. Barbara Silberbauer, Ring-
straße 1, 93470 Lohberg, ☎ 0 99 43 / 5 15
www.pension-silberbauer.de

Berlin/München,FW,089/6376363

Costa Blanca, Javea, FeHs f. 6 P., m. eig. 
Pool u. Gart., preisw. ☎ 01 70/5 47 29 18

NORDSEE

INSEL SYLT

INSEL NORDERNEY

HOLST. OSTSEE

MECKLENB. OSTSEE

BRANDENBURG

HARZ

MÜNSTERLAND

SAUERLAND

SCHWÄB.ALB

BAYER.WALD

SONSTIGE REISEN

FERIENH./−WOHNG.

SPANIEN



Aktivurlaub  – Mit dem Fahrrad durch Deutschland
Fotos: Adobe Stock
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Beratung und Buchung in unseren Reisebüros:Beratung und Buchung in unseren Reisebüros:

Änderung/Zwischenverkauf vorbehalten. Buchungsgrundlage ist die Ausschreibung im ausführlichen Sonderprospekt erhältlich in unseren Reisebüros. Vermittler: Westfalen-Urlaubsreisen GmbH, Oberntorwall 24, 33602 Bielefeld

TUI ReiseCenter Bielefeld  Oberntorwall 24 (Jahnplatz),  33602 Bielefeld,  Telefon 0521 5299630 
TUI Reisebüro Steinhagen  Bahnhofstraße 14,   33803 Steinhagen,  Telefon 05204 919991
TUI ReiseCenter Halle   Bahnhofstraße 27,   33790 Halle/Westf., Telefon 05201 81740 
TUI ReiseCenter Versmold  Münsterstraße 11,   33775 Versmold,  Telefon 05423 95080 
TUI ReiseCenter Herford   Bäckerstraße 6,   32052 Herford,  Telefon 05221 102160 
TUI ReiseCenter Vlotho   Lange Straße 127a,   32602 Vlotho,  Telefon 05733 961880
TUI ReiseCenter Paderborn  Rosenstraße 9,   33098 Paderborn,  Telefon 05251 28360
TUI ReiseCenter Brakel   Am Markt 3,   33034 Brakel,  Telefon 05272 379120
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WESTFALEN-BLATT LESER-REISEN

Vom Schwäbischen Meer bis an den Tegernsee 

Aktiv durchs Voralpenland
3. bis 10. Oktober 2020

Diese 8-tägige E-Bike-Radreise führt durch beschauliche Städte und die 
wunderschöne Voralpenlandschaft bis an den Tegernsee. Sie starten im 
wunderschönen Lindau. Umgeben von satten grünen Wiesen und Wei-
den können Sie sich von schmucken Städtchen, dem wunderschönen 
Marienplatz und zahlreichen Schlössern, wie dem Schloss Neuschwan-
stein, verzaubern lassen. Ein weiteres Highlight ist die Panoramatour in 
die Ammergauer Berge sowie der bekannte Tegernsee, einem wahrlich 
landschaftlichen Juwel!

Höhepunkte Ihrer Reise:
•  naturnahe und verkehrsarme Radrouten auf 

stillen Wald- und Wiesenwegen
•  spektakuläre Fahrt mit der Tegelbergbahn
•  Burgen- und Schlösserrunde rund um Füssen

Inklusivleistungen:
•  Ausgewählte Transfers im landestypischen Reisebus mit Klimaanlage
•  7 Hotelübernachtungen (Bad oder Dusche/WC)
•  7x Frühstück, 6x Abendessen
•  Deutsch sprechende quali� zierte Gebeco Erlebnisreiseleitung
•  Radtouren und Wanderungen lt. Programm
•  Schi� fahrt auf dem Tegernsee
•  Kloster Benediktbeuern
•  Erlebnis Lindau und Immenstadt
•  Führung durch das Franz Marc Museum
•  E-Bike mit 8-Gang Rücktritt oder Freilauf
•  Gepäcktransport während der Radtouren
•  Alle Eintrittsgelder und Nationalparkgebühren
•  Reiseliteratur zur Auswahl

Reisepreis pro Person:

im Doppelzimmer € 1.680,-  / Einzelzimmerzuschlag € 310,-  

Zu Riesling und Zwiebelkuchen 

Pfälzer Schlara� enland
14. bis 19.September 2020

Eine Radreise durch die Pfalz ist nichts für Raser. Hier benötigt
man ausreichend Zeit für die Erlebnisse links und rechts des Weges.
Schmucke Dörfer, Weinstuben und Winzerbetriebe reihen sich wie
Perlen aneinander. Begleiten Sie uns und sehen Sie selbst!

Höhepunkte Ihrer Reise:
•  Wohlfühltour: genussvolle Radetappen von Hotel zu Hotel
•  Kaiserdome in Worms und Speyer
•  Hervorragende Pfälzer Weine und Pfälzer Küche

Inklusivleistungen:
•  Ausgewählte Transfers im landestypischen Bus mit Klimaanlage
•  Transfers am Abreisetag von Speyer nach Worms
•  5 Hotelübernachtungen (Bad oder Dusche/WC)
•  5x Frühstück, 5x Abendessen
•  1x kommentierte Weinprobe
•  Deutsch sprechende quali� zierte Gebeco Erlebnisreiseleitung
•  Radtouren und Wanderungen lt. Programm
•  Besuch des Hambacher Schlosses
•  Besuch des Schlosses Villa Ludwigshöhe
•  romantisches Bad Bergzabern am südlichen Pfälzer Wald
•  E-Bike mit 8-Gang Rücktritt oder Freilauf
•  Gepäcktransport während der Radtouren
•  Alle Eintrittsgelder und Nationalparkgebühren
•  Reiseliteratur

Reisepreis pro Person:

im Doppelzimmer € 1.225,-  / Einzelzimmerzuschlag € 210,-  

Zu den Höhepunkten deutscher Kultur

Mit dem E-Bike 
durch Thüringen
27. September bis 3. Oktober 2020

Thüringen ist Deutschlands kulturelles Herz! Auf der Wartburg übersetzte 
Luther die Bibel, Johann Sebastian Bach wurde in Eisenach geboren. 
Weimar mit den nahen Schlössern Belvedere, Tiefurt und Oßmannstedt 
ist die Stadt der deutschen Klassik und der Dichter und Denker. Idyllische 
Weinberge am Ufer von Saale-Unstrut, die grünen Flusstäler von Gera 
und Ilm, der Thüringer Wald und zahlreiche Schlossgärten und Land-
schaftsparks machen das Radeln zu einem besonderen Genuss für alle 
Sinne!

Höhepunkte Ihrer Reise:
•  Besuch des Weltkulturerbes Wartburg, Weimar & Naumburg
•  Naturnahe und verkehrsarme Radrouten
•  Schlösser und Burgen satt

Inklusivleistungen:
•  Ausgewählte Transfers im landestypischen Reisebus mit Klimaanlage
•  Transfers am Abreisetag von Speyer nach Worms
•  6 Hotelübernachtungen (Bad oder Dusche/WC)
•  6x Frühstück, 6x Abendessen
•  Mineralwasser auf den Radaus� ügen
•  Deutsch sprechende quali� zierte Gebeco Erlebnisreiseleitung
•  Radtouren und Wanderungen lt. Programm
•  Besuch auf der Wartburg
•  Besuch auf Schloss Gotha und des Naumburger Doms
•  Erfurt und Weimar
•  E-Bike mit 8-Gang Rücktritt oder Freilauf
•  Gepäcktransport während der Radtouren
•  Alle Eintrittsgelder und Nationalparkgebühren
•  Reiseliteratur 

Reisepreis pro Person:

im Doppelzimmer € 1.480,-  / Einzelzimmerzuschlag € 390,-  

Veranstalter der drei Reisen: Gebeco GmbH & Co. KG | Holzkoppelweg 19 | 24118 Kiel

Endlich wieder Urlaub! Gemeinsam an der frischen Luft 
mit viel Bewegung wieder das Leben richtig genießen – 
wie ginge das besser als auf einer Radreise? 
Ob mit dem E-Bike durch Thüringen zu den Höhepunk-
ten deutscher Kultur, mit dem Fahrrad durch drei Länder 
rund um den Bodensee oder entlang der Weinstraße 
durch die Pfalz – wir bieten verschiedene Fahrradreisen 
durch Deutschland an.
Auf den geführten Gruppenreisen radeln Sie gemeinsam 
mit anderen Fahrradfreunden in einer Kleingruppe von 
maximal 16 Teilnehmern an der Seite Ihrer Reiseleitung. 
Wer jetzt eine Rad- oder E-Bike-Reise mit uns bucht, kann 
sich ganz entspannt auf diese freuen, denn mit uns ha-
ben Sie einen verlässlichen Reisepartner an Ihrer Seite, 
der auf die Dynamik der Reisebranche schnell und aktuell 
reagiert. Sollte sich die Situation wieder verschärfen und 
das Reisen nicht wie geplant möglich sein. 



________________________________ Rätsel ________________________________

Auflösung des Rätsels der vergangenen Woche

GITTERRÄTSEL  Setzen Sie die aufgeführten Wörter so ein, dass sich ein Kreuzworträtsel ergibt. SUDOKU  
Das Diagramm ist mit den Zahlen 1 bis 9 aufzufüllen. 
Dabei darf jede Zahl in jeder Zeile und jeder Spalte 
sowie in jedem 3×3-Feld nur ein Mal vorkommen.

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL  Wenn Sie die Zahlen durch Buchstaben ersetzen, erhalten Sie ein vollständiges Kreuzworträtsel. 

  4 Buchstaben:	 Ebbe – Echo – Furt – Snob – Soja – Ukas – Vita

  5 Buchstaben:	 Adler – Vaduz

  6 Buchstaben:	 Alurad – essbar – Schelf – toenen

  7 Buchstaben:	 Eisbaer – Prokura – rigoros – witzeln

  8 Buchstaben:	 anwenden – Attribut – Daenisch – Hanglage – 
Praesens – Styropor

  9 Buchstaben:	 erbittert – Teneriffa – Windstoss – Zellulose

10 Buchstaben:	 Bremsklotz – Raumkapsel – Saatkraehe – 
Staatsmann
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Auflösungen der letzten Rätsel

SUDOKU

GITTERRÄTSEL

ZAHLENKREUZWORTRÄTSEL

1=B, 2=I, 3=L, 4=C, 5=T, 6=D, 7=R, 
8=F, 9=H, 10=S, 11=V, 12=M, 13=N, 
14=K, 15=A, 16=P, 17=O, 18=Z, 
19=U, 20=E, 21=G
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Vor-
silbe:
Erd...

einge-
führte
Waren

Gipfel
in den
Berner
Alpen
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Teile unserer heutigen
Ausgabe enthalten Pros-
pekte dieser Firmen:

Aldi
Rossmann
Netto
Lidl
Multipolster
Fressnapf
Combi
Zurbrüggen Wohn-Zentrum
Möbel-Boss
Deichmann-Schuhe
Hellweg
Marktkauf
Philipps
Edeka
denn´s Biomarkt
Osca
B1 Baumarkt
expert
Hagebaumarkt
Famila
Real
Trink gut
DM Drogerie Markt
Aral-Center
toom Baumarkt

Jawoll
Markant
Getränke Hoffmann
Getränke  Fachmarkt  Wald-
hoff
Hit-Lebensmittelmarkt
Telco-ccs GmbH, Bielefeld
Schmidt Bäckerei
Teleshop Rissing
pro optik
WEZ
Rewe
Hol ab
Raiffeisenmarkt Brakel
Malteser-Apotheke
Sport Frütel
Apotheke Am Renntor
euronics Wiedenstridt
K & K Klaas & Kock
Schubert Telekommunikation
Ebken Reformhaus
Euro-Kauf
Möbel-Roller
Leiser Schuh- und Sporthaus
NP-Markt
studio84
Vornholt GmbH

Wir bitten um Beachtung.

Beilagenhinweis
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www.moebel-krueger.de

Möbel Krüger Peckelsheim GmbH
Lange Torstraße 34 34439 Peckelsheim

Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-19 Uhr, Samstag: 10-14 Uhr • Telefon: 05644 / 1001

Stand 12.12.2019

4,9 von 5 Sternen bei 233 Bewertungen

“Gekauft habe ich eine hochwertige Kombi
aus Esstisch und Stühlen.
Ich habe selten Zeit, Bewertungen zu
schreiben. Hier jedoch möchte ich ein aus-
drückliches Lob für den guten und freund-
lichen Service aussprechen:
Sehr gute Konditionen, kurze Antwort-
zeiten, Status einer Bestellung online ein-
sehbar, Lieferung mit Vorankündigung
pünktlich und einwandfrei. Lieferpersonal
überaus freundlich und hilfsbereit. Gut orga-
nisiert. Besser geht‘s nicht.”

Hans-Dieter G. im Dezember 2019

+++ Sparen Sie sich Geld und Nerven und kommen Sie gleich nach Peckelsheim +++ Top Beratung, Beste Preise +++

* Alles Abholpreise. Gilt auf alle Neubestellungen, gilt nicht für die hier bereits reduzierte, beworbene Ware. Gültig bis 1. Juli 2020

1450 -0.-

20%
RABATT
AUF ALLE NEUBESTELLUNGEN*

2Lieber zu KrÜger
als Zu teuer

Himolla TV-Sessel,
Bezug Stoff, inkl.
2 Motoren, Fußstütze und
Rücken getrennt verstellbar,
inkl. Aufstehhilfe

Himolla Sessel
inkl. Aufstehhilfe

888.-In Stoff ab
PREIS-TIPP

Boxspringbett mit Motor
Liegefläche 180x200,
Obermatratze 7-Zonen-
Tonnentaschenfederkern. Bezug
Uran dark grey


